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DIE THEMEN

18 Porträt Cornelia Eggenwirth

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir sind es gewohnt, uns die dunklen Tage 
durch viele Lichter zu verschönern. Wenn man 
in der Adventszeit über die Weihnachtsmärkte 
geht, erstrahlen unsere Städte in festlicher und 
wärmender Beleuchtung. Viele fragen sich: Wie 
wird es dieses Jahr sein? Das Wort „Energiespa-
ren“ ist in aller Munde. Angesichts von Krieg 
und Krisen drohen die Wintertage besonders 
dunkel zu werden. 

Helligkeit ist allerdings nicht bloß eine Frage von äußerlicher Beleuchtung. 
Vielleicht ist es gerade in diesem Winter wichtig, selbst etwas gegen die Dun-
kelheit zu unternehmen. Das geht ganz einfach. Ich kann etwas tun, was 
mir Freude macht und mich aufbaut: etwas Schönes unternehmen, sich mit 

Freunden treffen, ein Buch 
lesen, einen Film sehen, ins 
Theater oder Konzert gehen. 
Dass es in den nächsten Mo-
naten dazu viele Angebote 
gibt, können Sie im aktuellen 

Heft lesen. Am besten ist, auch für andere ein Zeichen des Lichts zu setzen, 
indem ich ihnen etwas Gutes tue, eine Unterstützung für Notleidende gebe 
und Menschen helfe, die es zur Zeit schwer haben. 

Schauen Sie sich einfach um, in ihrem Familien- und Freundeskreis, in unserer 
Stadt und darüber hinaus. Weihnachten soll ein Fest sein, das die Dunkelheit 
besiegt, Freude und Hoffnung schenkt. „Energiesparen“ gilt für Strom und 
Gas, aber nicht für unsere Lebensenergie. Sie ist in dieser Zeit die wichtigste 
Ressource, eine Kraft, die aufbaut und stärkt, damit selbst die dunkelsten Tage 
für mich und andere nicht dunkel bleiben müssen.

Ich wünsche Ihnen eine gute und aufbauende Adventszeit.

Propst Georg Bergner, katholische Pfarrei St. Anna

GEGEN DIE 
DUNKELHEIT
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INFOTAG
Alle aktuellen Infos zum Tag auf

12:0016:00  
14:30 MODENSCHAU  

UHR

19. NOV‘ 22

www.designschule.de
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SCONEHEAD

„Wir haben immer Bock auf Rock“, 
heißt es auf der Website der 
Schweriner Gruppe Sconehead. Das 
beweist die Band auch in einer Zwei-
er-Besetzung auf der „Höfischen 
Weihnacht“. Unter dem Motto „The 
other side of Sconehead“ gibt es ru-
hige Gitarrenmusik auf die Ohren.

DANNY BULLER

Er weiß, was seine Zuhörer wollen. 
Danny Buller ist in der Welt des 
Schlagers genauso zu Hause wie im 
Rock ‘n‘ Roll und in der volkstüm-
lichen Musik. Seine Authentizität 
und seine Entertainerqualitäten ma-
chen Auftritte auch für Nicht-Schla-
ger-Fans zum Erlebnis.

JAZZKOMBÜSE

Hier köchelt was – und zwar wohl-
dosierte Jazzmusik mit Pfiff. Ob 
klassisch mit Swing und Dixieland 
oder Ausflügen in den Bebop und 
Bossa Nova – die Musiker der 2015 
gegründeten Band sind auch in die-
sem Jahr mit Spielfreude auf der 
„Höfischen Weihnacht“ dabei. 

Wo anfangen? Bei der Höfischen                       
Weihnacht im Schlossinnenhof 
klingt und singt es zehn Tage lang 
und nicht nur „O Tannebaum“. Jazz-
band und Shantychor, Alphornblä-
ser, Rocker und Drehorgelspieler 
zeigen ihre weihnachtliche Seite 

und sorgen für ein gut gemixtes Pro-
gramm, das besser ist als jeder Grog. 
Los geht es am 9. Dezember mit den 
ersten Drehorgelklängen. Dann öff-
nen auch die Buden im Innenhof, 
an denen bis zum 18. Dezember 
Winzerglühwein und heiße Ge-

tränke, Hot Dogs, Flammkuchen 
und feine Küche locken. Übrigens 
können Tische in Zelten auch reser-
viert werden – nebst Getränken und 
kalten Platten. Nebenstehendes For-
mular zeigt, wie es geht.  Geöffnet 
ist der Schlossinnenhof an den zehn 

Tagen täglich ab 11 Uhr. Besucher 
ab 18 zahlen zwei Euro Eintritt, die 
in das Kulturprogramm fließen. 
Montag bis Freitag ist der Eintritt 
zwischen 11 und 14 Uhr frei.                   
         hoefischeweihnacht
www.höfische-weihnacht.de

KULTUR TRIFFT ATMOSPHÄRE
Bei der Höfischen Weihnacht im Schloss lockt jeden Tag ein besonderes Musik-Highlight

FREITAG, 09. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
ab 18 Uhr, Sconehead

SAMSTAG, 10. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
14 Uhr, Alphörner
ab 18 Uhr, Sconehead

SONNTAG, 11. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
16 Uhr, Bläsergruppe 
Schwerin/ Wismar
ab 18 Uhr, Mario Neumeister

MONTAG, 12. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
14 & 15 Uhr, Schlosskirchenführung 
15 – 16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

DIENSTAG, 13. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
15 – 16 Uhr, Posaunenwerk MV
18 Uhr, Schweriner 
Blasmusikanten

Änderungen vorbehalten

PROGRAMM 2022
Es wird weihnachtlich – von Jazz bis Shanty

Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

Personenanzahl & Einlassbänder

Personen ab 18 Jahren
Eintritt 2 Euro**

Reservierungen sind für maximal 8 Personen* pro Tisch möglich. 

Personen unter 18 Jahren
Eintritt frei**Anzahl Anzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

Versand Einlassbänder
zzgl. Porto

Abholung Einlassbänder

Zeitraum

Veranstaltung

Montag bis Freitag Samstag bis Sonntag

14.00 bis 17.30 Uhr

Höfi sche Weihnacht

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

Flotte Weihnacht

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

Datum

Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30

1 2 3 4
5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31 D

EZ
EM

BE
R

oder oder

oder

Versand Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Wer Anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Höfi schen- und Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

*Andere Personenanzahl auf Anfrage.     **Eintritt nur für Höfi sche Weihnacht für Personen ab 18 Jahren, Flotte Weihnacht Eintritt frei.

N
O

VE
M

BE
R

RESERVIERUNGS
FORMULAR

Im Innenhof des 
Schweriner Schlosses.

Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

✁

MARY JANE & THE BALTIC 
SWEET JAZZ ORCHESTRA

Gitarre, Tuba, Waschbrett, Percus-
sion und Piano sind die Instrumente, 
Stimme kommt dazu. Damit heizen 
Mary Jane & The Baltic Sweet Jazz 
Orchestra ihrem Publikum ein. Seit 
2013 spielen die fünf zusammen New 
Orleans Jazz und Swing.

11 – 13 Uhr, Drehorgel
14 & 15 Uhr, Schlosskirchenführung 
15 – 16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Jazzkombüse

DONNERSTAG, 15. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
15 – 16 Uhr, Posaunenwerk MV
15 – 18 Uhr, Marta Oljeko 
ab 18 Uhr, Mary Jane & The Baltic 
Sweat Jazz Orchestra

FREITAG, 16. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
14 & 15 Uhr, Schlosskirchenführung 
ab 18 Uhr, Die Blowboys

SAMSTAG, 17. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
14 Uhr, Alphörner
ab 18 Uhr, True-Light‘s

SONNTAG, 18. DEZEMBER

11 – 13 Uhr, Drehorgel
15 –16  Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Danny Buller

MITTWOCH, 14. DEZEMBER

Foto: Thomas Leidig

Foto: Jazzkombüse Foto: Sconehead

Foto: Mary Jane & The Baltic Sweet Jazz Orchestra
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Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

Personenanzahl & Einlassbänder

Personen ab 18 Jahren
Eintritt 2 Euro**

Reservierungen sind für maximal 8 Personen* pro Tisch möglich. 

Personen unter 18 Jahren
Eintritt frei**Anzahl Anzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

Versand Einlassbänder
zzgl. Porto

Abholung Einlassbänder

Zeitraum

Veranstaltung

Montag bis Freitag Samstag bis Sonntag

14.00 bis 17.30 Uhr

Höfi sche Weihnacht

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

Flotte Weihnacht

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

Datum

Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30

1 2 3 4
5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31 D

EZ
EM

BE
R

oder oder

oder

Versand Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Wer Anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Höfi schen- und Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

*Andere Personenanzahl auf Anfrage.     **Eintritt nur für Höfi sche Weihnacht für Personen ab 18 Jahren, Flotte Weihnacht Eintritt frei.

N
O

VE
M

BE
R

RESERVIERUNGS
FORMULAR

Im Innenhof des 
Schweriner Schlosses.

Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

✁
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Getränke

Speisen

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· 5 x scharfe Mecklenburger (Gefl ügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami 
  mit Pflanzenfett, aufgeschnitten

Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Es gelten die aktuellen staatlichen Corona-Bestimmungen. Dies ist eine 
unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht 
persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 
10 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der 
Leistungsanspruch automatisch. Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.
* Eine Liste der Inhaltsstoffe fi nden Sie unter www.höfi sche-weihnacht.de

Anzahl Anzahl

Anzahl Anzahl

Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.

Bestellung

Stand: 07. Oktober 2022

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

· Bio-Vollkornbrot belegt       
   mit leckeren geräucherten 
   Gefl ügel-Spezialitäten 
· 12 Schnitten pro Platte

Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.
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Fotos: MecklenburgerLandpute

✁
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Das Glühschiff liegt vor Anker, 
die Lichter leuchten: Seit Anfang 
November hat sich der Schlossan-
leger der Weissen Flotte in einen 
kleinen Lichterhafen verwandelt. 
Die „Flotte Weihnacht“ hat be-
gonnen und lädt zum Aufwär-
men für den Advent ein – mit hei-
ßen Getränken, Snack und einem 
wunderbaren Blick aufs Schloss.
Der lässt sich zum Beispiel vom 
Steg genießen. Dort warten Ti-
sche und Bänke auf Menschen, 
die Lust haben, die Atmosphäre 
zu genießen, Freunde zu treffen 
und sich aufs kommende Fest ein-
zustimmen. Bis zum 30. Dezem-
ber wird hier das MS „Hamburg“ 
zum „Glühschiff “ und bringt 
Licht in die dunkelsten Monate 
des Jahres.
Die „Hamburg“ liegt aber auch 
noch aus einem anderen Grund 
vor Anker: Besucher haben die 
Möglichkeit, im Salon Tische zu 
reservieren. Eine solche Reservie-
rung ist Voraussetzung dafür, auf 
dem Schiff Platz zu nehmen. Wer 
mag, bestellt auch gleich heiße 
Getränke in der Pumpkanne und 
kalte Platten für die ganze Runde. 
Die stehen dann bei der Ankunft 
zum vereinbarten Zeitpunkt 

schon auf den Tischen bereit. 
Wie die Bestellung funktioniert, 
verrät der Blick auf das nebenste-
hende Formular. 
Für Snacks sind Platten von der 
Mecklenburger Landpute im An-
gebot – zum Beispiel die Räucher-
platte, die unter anderem Spezi-
alitäten wie geräucherte Hähn-
chenbrust, Puten-Walnuss-Salami 
und geräucherte Puten-Oberkeule 
vereint. Oder wie wäre es mit 
Bio-Genuss-Schnitten – Bio-Voll-
kornbrot, belegt mit geräucherten 
Putenspezialitäten? Wer lieber 
fleischlos snackt, kann mit einer 
Käseplatte ganz sicher glücklich 
werden. Wichtig: Alle Platten gibt 
es nur auf Vorbestellung! 
Glühwein und heiße sowie kalte 
Getränke dagegen sind zu den 
Öffnungszeiten der Flotten Weih-
nacht jederzeit am Glühschiff zu 
haben – Montag bis Donnerstag 
von 15 bis 21 Uhr und am Freitag 
bis Sonntag von 11 bis 21 Uhr. 
Am 25. November nimmt au-
ßerdem ein Foodtruck Kurs auf 
die Flotte Weihnacht. An Bord 
hat Svenja Preuß Flammkuchen 
und Raclettekäse auf Bauernbrot. 
Wiener Würstchen mit Brot gibt 
es schon jetzt am Glühschiff. 

Wer lieber Süßes snacken möch-
te, bekommt außerdem an der 
Waffelwerft am Schlossanleger 
das komplette Sortiment aus dem 
Waffeluniversum – angefangen 
bei der Waffel am Stiel über die 
klassische Herzform bis zur bel-
gischen Waffel. Dazu gibt es alle 
erdenklichen Toppings und auf 
Wunsch auch eine schöne Tasse 
Kaffee.
Und apropos Tasse: Natürlich 
stehen am Glühschiff auch in 
diesem Jahr wieder die original 
Flotte-Weihnacht-Tassen bereit. 
In den Farben Rot und Weiß 
kommt das beliebte Winterge-
tränk direkt von einem öster-
reichischen Weingut und ist als 
Früchte-Punsch auch in einer 
alkoholfreien Variante erhältlich. 
So knipst das Glühschiff gegen 
Grautöne, Nebel und Herbstblues 
im November viele kleine Lich-
ter an. Wenn dann der Blick auf 
das märchenhaft schimmernde 
Schloss fällt, braucht man ei-
gentlich nur noch einen guten 
Freund, mit dem man ihn teilen 
kann.                                          

         flotteweihnachten
www.flotte-weihnacht.de

GLÜHSCHIFF VOR ANKER
Am Schlossanleger hat bereits das Wintervergnügen begonnen

GUTE TROPFEN

Es muss nicht immer Glühwein 
sein: Vom Weingut Ernst in Hes-
sen stammen sowohl ein Weißwein 
als auch ein Rotwein, die auf der 
Getränkeliste der „Flotten Weih-
nacht“ stehen. Und wer auf den 
Advent anstoßen möchte, kann 
das außerdem mit einem Glas 
Schweriner Burggarten tun – mit 
Blick auf den Burggarten.
Der Glühwein in Rot und Weiß 
kommt direkt vom Winzer aus Ös-
terreich –  für den Geschmack erhielt 
er im zurückliegenden Jahr von den 
Gästen der „Flotten Weihnacht“ viel 
Lob. Kinderpunsch, Kakao  und hei-
ßer Apfelsaft sind zum Beispiel ein 
Angebot für die Kleinen. 

DER FOODTRUCK KOMMT

Ein hauchdünner Boden aus Brot-
teig und darauf Zwiebeln, Speck 
und Sauerrahm – so sieht ein klas-
sischer Flammkuchen aus. Zum 
Start in den Advent können sich 
Besucher der Flotten Weihnacht 
darauf freuen. Dann steuert Svenja 
Preuß mit ihrem Foodtruck den 
Schlossanleger an und serviert ne-
ben Flammkuchen auch Raclette-
käse auf Bauernbrot.
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Lichter gegen den Herbstblues: Am Glühschiff bleibt der Abend auch bei trübem Wetter nie ohne Sterne. Fotos: büro v.i.p.
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REGIONALNACHRICHTEN

Frühstücken, netzwerken und in-
formieren – diese Themen standen 
auf der Tagesordnung des „Kom-
munal-Frühstücks“, zu dem die 
Sparkassen Mecklenburg-Schwerin 
und Mecklenburg-Nordwest ins 
Solitär der Parchimer Kreisverwal-
tung geladen hatten.  Mehr als 70 
Gäste aus Kommunen und kom-
munalen Unternehmen folgten der 
Einladung.
Hintergrund des Angebots war 
das große Potenzial, das deutsche 
Kommunen in der digitalen Trans-
formation haben. Die Kommunen 
sind die wichtigsten Institutionen 
des öffentlichen Sektors. Sie er-
bringen 85 Prozent aller Verwal-
tungsaufgaben. Damit trägt keine 
kommunale Ebene in Europa mehr 
Verantwortung. 
Mit den Themen „E-Payment als 
Schlüsseltechnologie“, „Cybersi-
cherheit“ und „Digitalisierung mit 
der Sparkasse“ wurden die Gäste 
über die Möglichkeiten und Chan-
cen für die große Zukunftsaufgabe 
informiert. Die Sparkassen sind 
führend für elektronische Zah-
lungssysteme im kommunalen 
Bereich. Der Partner S-Public Ser-

vices GmbH unterstützt beim Um-
setzen digitaler Bezahllösungen, 
dies stellte Matthias Hieronimus 
in seinem Vortrag dar. 
Aber auch das Thema Cybersicher-
heit stieß auf reges Interesse. Denn 
die Auswirkungen eines Cyberan-
griffs sind vielseitig und zumeist 
desaströs. Sie reichen von gestohle-
nen Identitäten, zum Teil immen-
sen finanziellen Verlusten bis zu 
Image- sowie Reputationsschäden, 

die mitunter jahrelangen „Wieder-
aufbau“ benötigen. 
Unter anderem wurden die Stadt-
werke Wismar im vergangenen 
Jahr Opfer einer Cyberattacke. 
Dazu referierte Geschäftsführer 
Andreas Grzesko. Er gab hautnahe 
Einblicke in das Szenario und die 
Anforderungen an die IT-Sicher-
heit.  
www.sparkasse-mecklenburg-
schwerin.de

Mehr als 70 Gäste aus Kommunen und kommunalen Unternehmen folgten der 
Einladung ins Solitär. Foto: Sparkasse

Die Amtsscheune in Zarrentin ist 
in gleich zwei Kategorien mit dem 
Landesbaupreis 2022 ausgezeich-
net worden. Der Verwaltungsneu-
bau des Amtes Zarrentin wurde in 
den Bereichen Architektur und 
Technische Gebäudeausrüstung ge-

ehrt. Dabei überzeugte die klare 
architektonische Formensprache 
der modernen Ausführung im his-
torischen Kontext genauso wie das 
Nahezu-Null-Energiegebäude, in 
dem Wärme und Kälte durch ober-
flächennahe Geothermie und 

Strom zum großen Teil über die 
eigene Photovoltaikanlage auf dem 
Dach erzeugt werden.
In der Kategorie Landschaftsarchi-
tektur bekam das Büro Proske 
Landschaftsarchitekten den Preis 
für die Neugestaltung des ehema-
ligen Lagergeländes in der KZ-Ge-
denkstätte Wöbbelin. Hier über-
zeugte die gestalterische Idee für 
den behutsamen Umgang mit der 
Geschichte des Ortes. Für den 
zwölften Landesbaupreis waren 
laut dem zuständigen Innenminis-
terium 53 Bewerbungen eingegan-
gen und von einer Fachjury bewer-
tet worden. Die Auszeichnung 
wurde gemeinsam vom Innen- und 
Bauministerium, der Architekten-
kammer, der Ingenieurkammer 
und dem Bauverband MV ausge-
lobt und erstmals in diesem Jahr in 
acht Kategorien vergeben. 
www.kreis-lup.de

KLARE FORMENSPRACHE
Landesbaupreis geht in gleich zwei Kategorien an Amtsscheune Zarrentin

Die alte Klosterscheune und die neue Amtsscheune: Die preisgekrönte Archi-
tektur des Neubaus korrespondiert mit dem Bestand. Foto: Volkmar Eggert

CYBERSICHERHEIT IM BLICK
Sparkassen luden zum Informieren und Netzwerken ein

BERMUDA-DREIECK
Weihnachten steht vor der Tür. 
Oder sagen wir mal: Vielleicht 
nicht direkt vor der Tür, aber 
immerhin schon im Treppen-
haus. Damit naht auch wieder 
die Zeit, in der viele für zu 
erwartende Gelage den Kühl-
schrank so richtig voll machen. 
Prinzipiell eine gute Idee – wür-
de da noch etwas hineinpassen. 
Denn von Studentenhaushal-
ten einmal abgesehen platzen 
die meisten elektrischen Vor-
ratskammern aus allen Nähten.
Dahinter verbirgt sich gewis-
sermaßen ein mathematisches 
Problem. Wenn die aus dem 
Kühlschrank entnommene 
Menge über eine längere Zeit 
kleiner ist als die zugeführte, 
dann ist irgendwann Schicht 

im Schacht. Ich spreche ja gar 
nicht von der Dillsoße aus dem 
Dänemarkurlaub 2018, dem 
angefangenen Glas Sardel-
len und den zwei Kilogramm 
Currypaste, die mal für die 
benötig ten 30 Gramm eines 
indischen Rezepts angeschafft 
wurden. Auch ohne sie kön-
nen Kühlschränke zu wahren 
Bermuda-Dreiecken mutieren. 
Lebensmittel verschwinden da-
rin und sorgen Monate später 
für Schreckmomente, weil es 
auf den ersten Blick aussieht, 
als habe man versehentlich 
die Katze eingefroren. Studien 
gehen davon aus, dass sich in 
Kühlschränken mehr Bakte-
rien tummeln als auf Toiletten-
sitzen – letztere werden einfach 
häufiger geputzt.
Deshalb habe ich beschlossen, 
mal wieder gründlich aufzu-
räumen. Was mir bei dieser Ge-
legenheit einfällt: Hat noch je-
mand Interesse an eingelegten 
Quittenschnitten? Meine Ur-
großmutter bekam die immer 
ganz meisterhaft hin ... 

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Weniger Licht
Um Energie zu sparen, wird in 
Wismar an bestimmten Stellen 
die Straßenbeleuchtung ab-
geschaltet oder reduziert. Be-
troffen sind die Industrie- und 
Gewerbegebiete Am Haffeld, 
Hoher Damm und Redentin, 
wo 30 Prozent der Laternen 
dunkel bleiben. Im schwach 
frequentierten Bereich der Ost-
tangente bis zum Gewerbege-
biet Redentin wird die Straßen-
beleuchtung zwischen 22 und 5 
Uhr komplett abgeschaltet.

Achtung, Dreharbeiten! 
Wegen Dreharbeiten für die 
„SOKO Wismar“ bleibt der 
Abfallwirtschaftshof in Müg-
genburg am 16. November ge-
schlossen. Dies gilt sowohl für 
den Bereich der Waage als auch 
für den Kleinanlieferbereich. 
Außerdem gelten am diesem 
Tag im Bereich des Abfallwirt-
schaftshofes Halteverbote zwi-
schen 6 und 20 Uhr. Weitere 
Verkehrseinschränkungen we-
gen der Dreharbeiten gibt es in 
der Innenstadt.

Neue Öffnungszeiten
Aus Energiespargründen wird 
das Technische Landesmuse-
um MV Phantechnikum mon-
tags und dienstags geschlossen 
bleiben – das gilt bis zum 31. 
Januar 2023. Außerdem ist die 
Geschäftsstelle bis Ende März 
2023 durchgängig unbesetzt. 
Alle Mitarbeiter des Verwal-
tungsbereiches sind im Muse-
um tätig und dort zu erreichen. 
Zwischen dem 24. Dezember 
und dem 3. Januar bleibt das 
Museum geschlossen.

Neue Tourist-Information
Nach mehrmonatigen umfang-
reichen Renovierungsarbeiten 
und einer einwöchigen umzugs-
bedingten Schließzeit wird die 
Tourist-Information Ludwigs-
lust ab 14. November wieder 
für Besucher geöffnet sein. Die 
Einrichtung in der Schloßstra-
ße 41 empfängt Gäste dann mit 
modernem Mobiliar und neuen 
Möglichkeiten zur Präsentation 
von Informationen und regio-
nalen Souvenirs.

Zwischen den Parchimer Ortstei-
len Damm und Malchow muss 
die Straßenbrücke über die Alte 
Elde erneuert werden. Nach mehr 
als 60 Jahren war das bisherige 
Bauwerk aus Stahlbeton schad-
haft und nur noch mit der Note 
„ausreichend“ bewertet, eine 
Instandsetzung nicht mehr wirt-
schaftlich. Die neue Brücke soll 
Ende 2023 fertig sein. 
Für die Bauphase wird eine ört-
liche Umfahrung mit einer Be-
helfsbrücke eingerichtet. Voll-
sperrungen sind so nur während 
des Auf- und Abbaus der Be-
helfsbrücke und bei bestimmten 
Straßenbauarbeiten vorgesehen 

und sollen nach Möglichkeit an 
schulfreien Tagen bzw. an den 
Wochenenden erfolgen. 
Den Zuschlag für die Arbeiten hat 
die Schweriner Firma J. Martens 
Bauunternehmen GmbH bekom-
men, finanziert wird der Brücken-
neubau aus dem Programm zur 
Förderung der integrierten länd-
lichen Entwicklung, das Staatli-
che Amt für Landwirtschaft und 
Umwelt Westmecklenburg hat 90 
Prozent der förderfähigen Kosten 
bewilligt. Einmal wöchentlich 
sollen Bauberatungen stattfinden, 
hier können auch Anlieger auf 
eventuelle Probleme hinweisen. 
www.parchim.de

ALTE ELDE, NEUE BRÜCKE
Überweg zwischen Damm und Malchow wird bis Ende 2023 erneuert

In Damm rollen die Baumaschinen an.
 Foto: Pressestelle Parchim

Die Straßenmeistereien in Meck-
lenburg-Vorpommern sind auf den 
Winter vorbereitet. Bereits jetzt 
sind die Lager mit 22.120 Tonnen 
Streugut gefüllt. Bis Ende Novem-
ber soll die gesamte Lagerkapazität 
von 24.470 Tonnen ausgeschöpft 
sein. Auch stehen 128 Kilometer 
Schneezäune bereit, um Straßen 
und Radwege vor Schneeverwe-
hungen zu schützen. „Die Straßen-
meistereien arbeiten mit moderns-
ter Streutechnik, um die Straßen 
so sicher wie möglich zu machen“, 
sagte Verkehrsminister Reinhard 

Meyer, der sich in der Straßenmeis-
terei Wismar in Rüggow über die 
Vorbereitungen für die neue Sai-
son informierte.
Insgesamt stehen 354 Fahrzeuge 
für den Winterdienst zur Verfü-
gung. Mehr als 550 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter werden für 
diese Aufgabe eingesetzt. Sie hal-
ten knapp 6.500 Kilometer Straße 
frei. In der Saison 2021/22 haben 
die Straßenmeistereien durch-
schnittlich 80 Einsatztage im Win-
terdienst verbracht, an denen die 
Straßen gestreut bzw. ebenso ge-

räumt wurden. Dabei sind rund 
19.570 Tonnen Salz eingesetzt wor-
den.
Verkehrsminister Meyer machte 
deutlich, dass vor allem auch in der 
dunklen Jahreszeit vorausschauen-
des Fahren wichtig sei. Die Winter-
reifen rechtzeitig aufzuziehen, ge-
nügend Abstand zum Vordermann 
zu halten und auch die Scheiben 
vor Beginn der Fahrt von Schnee 
und Eis zu befreien seien kleine, 
aber wichtige Maßnahmen, so der 
Minister. 
www.wm.mv-regierung.de

Noch wird hier kein Schnee geschippt, sondern Streugut. Verkehrsminister Reinhard Meyer (l.) informierte sich in Nord-
westmecklenburg über die Vorbereitungen für den Winterdienst. Foto: Rainer Cordes

BEREIT FÜR DEN WINTER
Mehr als 22.000 Tonnen Streugut stehen in Straßenmeistereien bereit
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WEGE AUS DER SUCHT
Prävention, Begleitung und Therapie von Suchtkranken in 25 Beratungsstellen im Land
Viele Süchte beginnen langsam 
und schleichend, bis sie irgend-
wann das Leben stark beeinträchti-
gen. Oft haben betroffene Men-
schen dann nicht mehr die Kraft, 
allein der Spirale aus Verlangen 
und Suchtbefriedigung zu entkom-
men – egal, ob es um Alkohol-, 
Drogen- oder Spielsucht geht. In 
dieser Situation sind die 25 Sucht- 
und Drogenberatungsstellen in 
Mecklenburg-Vorpommern wich-
tige Anlaufstellen: Ihre Mitarbeiter 
unterstützen Prävention, Beglei-
tung und Therapie von Suchtkran-
ken und beraten jährlich rund 
10.000 Klienten.
„Die Beratungsstellen stellen eine 
unverzichtbare Anlaufstelle für 
Suchtkranke und ihre Angehöri-
gen dar“, sagte Gesundheitsmini-
sterin Stefanie Drese anlässlich der 
Veröffentlichung des aktuellen 
Suchthilfeberichts. Dessen Ziel ist 
es, einen statistischen Überblick 
über aktuelle Suchtproblematiken 
zu geben und so präventive Maß-

nahmen und Beratungsangebote 
bedarfsgerecht steuern zu können. 
Der jährliche Bericht wird von der 
vom Land geförderten Landes-
koordinierungsstelle für Suchtthe-
men MV (LAKOST) herausgege-

ben, in die aktuelle Auflage sind 
Daten von 10.000 Menschen ein-
geflossen. 
Die häufigste Suchterkrankung in 
dieser Gruppe ist die Alkoholsucht, 
die trotz eines seit 2015 verzeich-

neten Rückgangs auf sehr hohem 
Niveau bleibt. Bei Problemen mit 
Cannabinoiden, Kokain und Sti-
mulanzien ist die Zahl der Hilfesu-
chenden gestiegen. Ebenfalls ge-
stiegen ist die Zahl der über 
60-Jährigen, die eine Beratung auf-
suchten. Außerdem kamen im Be-
richtszeitraum mehr Frauen, wenn-
gleich der Anteil der Männer mit 
76 Prozent weiter deutlich höher 
ist.
„Süchte und Abhängigkeiten kön-
nen Menschen jeden Alters und in 
jeder Lebenssituation betreffen“, 
sagt Sozialministerin Drese – so 
war der überwiegende Teil der Kli-
enten im Berichtszeitraum berufs-
tätig. Wichtig sei es, Betroffene 
nicht zu stigmatisieren. Das Ange-
bot der Suchtberatungsstellen, so 
Drese weiter, könne nachhaltig 
dazu beitragen, eine Verelendung 
zu verhindern und so die Folgekos-
ten der Suchterkrankung zu verrin-
gern.  
www.sozial-mv.de

Dem Teufelskreis aus Verlangen und Suchtbefriedigung zu entkommen 
– dabei können Beratungsstellen helfen. Foto: AdobeStock, TheVisualsYouNeed

Am 14. November ist Weltdiabetestag. Aus diesem Anlass lädt die gemeinnützige Organisation diabe-
tesDE – Deutsche Diabetes-Hilfe zu einem zentralen Informationstag ein. Hintergrund: Menschen mit 
Diabetes Typ 1 oder Typ 2 müssen sich lebenslang täglich mit ihrer Erkrankung auseinandersetzen. 99 
Prozent der Therapiezeit sind sie auf sich selbst gestellt. Dabei kann es immer wieder auch schwierige 
Phasen geben, u.a. instabile Stoffwechselverläufe, welche Betroffene mit Typ-1-Diabetes sehr demotivie-
ren und zu einer Vernachlässigung der Insulingaben und der Dokumentation ihrer Glukosewerte führen 
können. Ziel des Informationstages ist es, die Motivation von Betroffenen zu stärken und in patienten-
gerechter Sprache Informationen rund ums Thema anzubieten. Unter www.diabetestag.de ist am 14. 
November beim #docday zwischen 20 und 22 Uhr ein Community-Event von und für Menschen mit 
Diabetes geplant, bei dem Interviews, Projekte und Initiativen gezeigt werden. Bereits am 13. November 
gibt es von 10 bis 14 Uhr einen digitalen Patiententag mit Fachvorträgen und Webinaren. Das Programm 
ist bereits online auf www.weltdiabetestag.de zu finden.  

Gesundheitsministerin Stefanie 
Drese hat für die Grippeschutz-
impfung geworben. In den zu-
rückliegenden Jahren blieb MV 
von einer größeren Influenzawel-
le verschont, angesichts des ab-
nehmenden Immunschutzes und 
der Lockerung der Corona-Maß-
nahmen würden Experten nun 
aber mit einer deutlich höheren 
Anzahl von Grippe-Erkrankten 
rechnen. Empfohlen werde die 
Impfung zu Beginn der kalten 
Jahreszeit, vorzugsweise bis No-
vember. Eine einmalige jährliche 
Impfung reiche dabei aus, so 
Drese. 

Virtuelles Angebot zum Weltdiabetestag am 14. November

MOTIVATION UND INFORMATION
GEGEN GRIPPE
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Viele kennen sie: Schmerzen im 
Knie, die den ganz normalen All-
tag zur Hölle machen können. 
Ursachen dafür gibt es viele – und 
häufig haben Veränderungen im 
Laufe des Älterwerdens damit zu 
tun. Wie in diesen Fällen Ent-
lastungsorthesen helfen können, 
Mobilität und Lebensqualität 
zu verbessern, wollen Orthopä-
diefachleute am 24. November 
beim Orthesentag im Sanitäts-
haus Kowsky zeigen.   Von 8 bis 
18 Uhr können Interessierte an 
diesem Donnerstag Knieorthesen 
kostenlos testen. Außerdem wer-
den Venenmessungen angeboten. 
Für beides ist eine Voranmeldung 
unter der Nummer 0385-646800 
nötig, damit es nicht zu Warte-
zeiten kommt und die Fachleute 
jeden Einzelnen in Ruhe beraten 
können.
Mit dem Gesundheitstag reagiert 
das Kowsky-Team auch auf das 
große Interesse. „Die letzten Ver-
anstaltungen waren sehr gut be-
sucht“, sagt Mitarbeiterin Susan-

ne Reichelt. Weil beim Thema 
Gesundheit gesunde Venen eine 
wichtige Rolle spielen, ist das An-
gebot zur Venenmessung am 24. 
November Teil des Programms. 
Gleichzeitig können sich Kun-
den im Falle einer Venenschwä-
che darüber informieren, welche 
Möglichkeiten der Kompression 
es gibt. Auf diesem Gebiet gibt es 
immer wieder Neuigkeiten – auch 
modisch. Denn neben herkömm-
lichen Strümpfen, die oft unter 
Hosenbeinen verschwinden, gibt 
es die bunten und schick gemus-
terten, die sich zu zeigen lohnt.
Neue Produkte können auch Or-
thopädietechnikermeister Torsten 
Lindig und seine Kollegen vor-
stellen. „Moderne Knieorthesen 
sind so schmal, dass sie unter 
der Kleidung getragen werden 
können“, sagt der Fachmann. 
Er will zeigen, wie einfach 
sich dieses Hilfsmittel anle-
gen lässt – und welche Effekte 
damit im Falle einer Knie-
Arthrose möglich sind.  „Das 
Knie ist das größte Gelenk im 
Körper, hier findet eine enorme 
Kraftumsetzung statt“, erklärt 
Lindig. Nutzt sich nun der wie ein 
Stoßdämpfer wirkende Knorpel 
zwischen den Gelenken im Laufe 
des Älterwerdens ab, reiben die 
Knochenenden an dieser Stelle 
schmerzhaft aufeinander. Das ge-
schieht zum Beispiel, wenn es bei 
O- oder X-Beinen zu einseitigen 
Belastungen an der Innen- oder 
Außenseite des Knies kommt. 
Symptome einer Arthrose kön-
nen dann ein steifes Gelenk, 
Schmerzen beim Treppensteigen, 
Sport und überhaupt Belastungs-
schmerzen sowie Knacken und 
Knirschen sein. Selbst in Ruhe-
phasen gibt das Knie oft keine 
Ruhe; nächtliche Schmerzen und 
die anderen Beschwerden sorgen 
dafür, dass viele Betroffene oft 
nur noch mit Schmerzmitteln 
über die Runden kommen.

SCHMERZFREI DURCH ORTHESE

Was kann eine Orthese dagegen 
tun? Sie entlastet das Gelenk, 
gleicht Fehlstellungen aus und 
sorgt dafür, dass der Gelenkspalt 
beim Strecken des Knies gespreizt 

wird und die Knochen nicht mehr 
aufeinander reiben. Dies funktio-
niert durch einen korrigierenden 
Zug zweier Gurte, die sich indivi-
duell einstellen lassen. Dabei ist 
das Hilfsmittel leicht, einfach an-
zulegen und beeinträchtigt weder 
berufliche Aktivitätennoch sol-
che im Alltag. Selbst beim Sport 
und anderen Aktivitäten kann es 
getragen werden – für viele Be-
troffene auch die Möglichkeit, zu 
lieb gewonnenen Hobbys zurück-
zukehren. Gleichzeitig soll die 
Knieorthese dazu beitragen, den 
Verbrauch von Schmerzmitteln 
zu reduzieren und eine Operation 
hinauszuzögern.
„Es ist möglich, mit einer Orthese 
wieder ohne Schmerzen gehen zu 
können“, sagt Torsten Lindig und 
erinnert sich, wie einem Patien-
ten nach Anlegen der Orthese die 
Tränen liefen – weil er zum ersten 
Mal seit langem keinen Schmerz 
mehr verspürte. „Ich kann nur 
empfehlen, es auszuprobieren“, 
sagt der Fachmann – der Orthe-

sentag am 24. November im Sani-
tätshaus Kowsky in der Nikolaus-
Otto-Straße in Schwerin-Süd ist 
dafür die perfekte Gelegenheit. 

ENDLICH SCHMERZFREI LAUFEN
Beim Orthesentag am 24. November werden Hilfsmittel vorgestellt / Venenmessung möglich

Torsten Lindig und Susanne Reichelt zeigen, wie einfach sich eine Orthese 
anlegen lässt.  Foto: Haescher

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Angebot im 
November und 

Dezember
statt UVP 325 €

*1779,- €

Unsere Idee zu Weihnachten: 
Leichtgewicht-Rollator Server

Der Bestseller
in verschiedenen 

Farben*

 Komfortabel und stilvoll
 Einfach zusammenklappbar

 Für draußen und drinnen
 Höhenverstellbar
 Stabil und sicher

S A N I T Ä T S H A U S

*Ohne Zubehör und Softbereifung. Farben nach 
Verfügbarkeit; nur solange der Vorrat reicht!

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN
Telefon Zentrale: 04321 99450 
 www.kowsky.com    
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KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE

Ein Herzinfarkt ist immer ein me-
dizinischer Notfall. Durch den 
Verschluss einer oder mehrerer 
Herzkranzarterien kommt es zu ei-
ner Minderversorgung des Herz-
muskels mit Blut, sodass der nicht 
durchblutete Teil des Herzmuskels 
ohne schnelle Hilfe abstirbt und 
der Muskel nicht mehr in der Lage 
ist, sich zu kontrahieren – es be-
steht Lebensgefahr! Denn ist die 
Pumpfunktion des Herzens ge-
stört, bleibt es stehen und kann le-
benswichtige Organe des Körpers 
nicht mehr mit Blut versorgen. 
Laut dem statistischen Bundesamt 
sind Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
hierzulande die häufigste Todesur-
sache.
Deshalb kommt es bei einem Herz-
infarkt auf schnelle Hilfe an. Dazu 
gehört, den Notfall schnellstmög-
lich zu erkennen. Die typischen 
Symptome äußern sich in drücken-
den, diffusen und über die gesamte 
Brust ziehende Thoraxschmerzen, 
die in den linken Arm oder/und in 
den Hals ausstrahlen. Dazu kom-
men unspezifische Symptome wie 
Übelkeit und kalter Schweiß, Luft-
not und Schmerzen im Ober-
bauch. Besonders bei Frauen und 
Diabetikern treten unspezifische 
Symptome häufig auf. 
Die Gefahr, einen Herzinfarkt zu 
erleiden, wird durch verschiedene 
Risikofaktoren erhöht. Fettleibig-
keit, Rauchen und Stress gehören 

genauso dazu wie ein übermäßiger 
Alkoholkonsum. Letzterer schä-
digt den Herzmuskel; die Wände 
des Organs werden dünner, es 
kommt zu einer Pumpfunktions-
störung. Auch Hormone können 
eine Rolle spielen, genauso wie das 
Alter: So steigt das Risiko, einen 
Herzinfarkt zu erleiden, für Frauen 
über 70.

GENAUE DIAGNOSTIK

Die Diagnostik eines Herzinfarkts 
erfolgt im Krankenhaus  über die 
Anamnese und mit Hilfe verschie-
dener Laborwerte und eines Elek-
trokardiogramms (EKG). Werden 
zwei von drei Parametern positiv 
bewertet, muss eine sofortige Not-
fall-Therapie eingeleitet werden. 
Über einen intravenösen Zugang 
werden nun Thrombozytenaggrega-
tionshemmer, Heparin, Nitroglyce-
rin und gegebenenfalls Morphium 
verabreicht. Anschließend wird der 
Patient im Herzkatheterlabor unter-
sucht. Hier ist es möglich, verschlos-
sene Herzkranzgefäße mittels Stent 
wieder zu erweitern. 
Während einer Herzkatheterunter-
suchung ist der Patient wach – ein 
Mittel zur Beruhigung wird aber in 
der Regel verabreicht. Die Einstich-
stelle des Zugangs, der zum Beispiel 
in Arm oder Leiste liegen kann, 
wird lokal betäubt – der Patient ver-
spürt so keine Schmerzen.

Der Herzkatheter ist eine sehr wich-
tige Diagnostik- und Therapieme-
thode, die jedoch nur bei ausrei-
chender Indikation zum Einsatz 
kommen sollte – neben einer hohen 
Strahlenbelastung besteht immer 
die Gefahr von Nachblutungen, 
zum Beispiel durch die Gabe von 
Gerinnungshemmern. Für die spe-
zielle Diagnostik wird der Patient 
vom Krankenhaus Crivitz in ein 
Krankenhaus der Maximalversor-
gung gebracht. 
Aufschluss über verschiedene Herz-
erkrankungen kann auch die Echo-
kardiografie geben. Dabei wird das 
Herz mittels Ultraschall untersucht. 
Pathologische Befunde liegen zum 
Beispiel vor, wenn die Herzwände 
sich nicht mehr richtig bewegen 
oder eine der vier Herzklappen 
nicht mehr richtig schließt – Medi-
ziner sprechen dann von einer Klap-
peninsuffizienz. 
Bei einer Stressechokardiografie 
wird das Herz-Kreislauf-System zu-
sätzlich mit dem Medikament Do-
butamin versehen, um eine zusätz-
liche Belastung zu erzeugen und das 
Herz schneller schlagen zu lassen. 
Die sogenannten Ergometrie, auch 
Belastungs-EKG genannt, wird auf 
einem Fahrrad durchgeführt. Unter 
Muskelbelastung wird durch Zuga-
be von natürlichem Stress ein EKG 
geschrieben, um so ein genaueres 
Bild von der Herzleistung zu be-
kommen. 

Um im Notfall richtig reagieren 
zu können, ist es wichtig, Erste-
Hilfe-Maßnahmen bei einem 
Herzinfarkt zu kennen: Notruf 
absetzen, Bewusstsein, Atmung 
und jegliche Lebenszeichen über-
prüfen, den Betroffenen beruhi-
gen und den Oberkörper hoch la-
gern, zum Beispiel an einer Wand, 
dazu tiefes und bewusstes Ein- 
und Ausatmen fördern. Bei einem 
Kreislaufstillstand muss sofort 
mit den Herz-Lungen-Wiederbe-
lebungsmaßnahmen (30x Herz-
druckmassage, 2x beatmen) be-
gonnen werden – so lange, bis der 
Rettungsdienst die Reanimation 
übernimmt.  

Das Team der Intermediate Care Station (IMC) Foto: Ecki Raff

SCHNELLE HILFE BEI HERZINFARKT
In Crivitz stehen Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten zur Erstversorgung zur Verfügung

Monitoring in der Notaufnahme Foto: Ecki Raff

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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STELLENMARKT

Alle Infos im Karriereportal Mecklenburg-Vorpommern:

Karriere-in-MV.de/finanzwirt

Finanzwirt (m/w/d)

Ausbildung &
duales Studium
in den Finanzämtern

Ausbildung und Studium 
beim Finanzamt

Bewirb 

dich jetzt!

Ohne Einnahmen keine Ausgaben. Keine Kommune, 
kein Land und kein Staat funktioniert ohne Steuern. 
Die über 10 im Land verteilten Finanzämter sorgen für 
die Erhebung der Steuern und sind Ansprechpartner 
für Bürger/innen und Unternehmen. 
Ab Herbst 2023 bieten wir:

Ausbildung zum/zur
Finanzwirt/in

Studium zum/zur
Diplom-Finanzwirt/in

Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung bzw. ein 
Duales Studium in einer zunehmend digitalisierten
Verwaltung, ein überdurchschnittliches Gehalt und 
die Aussicht auf eine lebenslange Beamtenlaufbahn.

Augen auf bei  
der Berufswahl.
Komm zu Trolli!
Werde Teil der Trolli-Familie:

. familienfreundliches Unternehmen

Bewirb Dich am Standort in Hagenow!
Alle Stellenangebote findest Du unter:
www.trolli.de

. wettbewerbsfähiges Gehalt

. 38-Stunden-Woche mit planbaren Arbeitszeiten

. Urlaubs- und Weihnachtsgeld

. Weiterentwicklungsmöglichkeiten

. Bikeleasing und angepasster Gehörschutz

. Firmenparkplatz

Schichtleiter (m/w/d): ab 33..441155 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Herstellung: ab 22..555533 € bzw. 22..880066 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Verpackung: ab 22..555533 € mtl. brutto
Helfer (m/w/d): ab 22..330055 € mtl. brutto

TROLLI GmbH, Betriebsstätte Hagenow
Steegener Chaussee 13, 19230 Hagenow

www.höfi sche-weihnacht.dewww.höfi sche-weihnacht.dewww.höfi sche-weihnacht.de www.fl otte-weihnacht.de

Komm in 
unser Team!

Wir freuen uns auf deine Unterstützung 
vom 04.11. bis 30.12.2022 in folgenden Bereichen:

· Bewirtung · Unterhaltsreinigung    
· Kasse/Einlass · Ausschank/Verkauf
· Auf- und Abbau · Organisation/Koordination

büro v.i.p. · Graf-Schack-Allee 8 · 19053 Schwerin
Telefon: 0385 63 83 270  ·  Mail: info@buero-vip.de

Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in 
unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!

Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in Komm in 
unser Team!

Komm in Komm in 
unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!unser Team!
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Lehrerin Mecklenburg-Vorpommern

Lehrer-in-MV.de

Lehrkräften bietet das Land beste Karriereaussichten, A13/E13 
in allen Schularten, viele Gestaltungsmöglichkeiten, ein dichtes 
Netz gebührenfreier KiTas sowie viel Natur mit Ostsee, Seen 
und Ruhe als Ausgleich zum Schulalltag.

Alle Infos und Stellen von 
Lehreramtsstudium und Referendariat 
über Schuldienst bis Seiteneinstieg auf 

umweltumwelt
erklären und

     natur erleben.
4 Einstiegs-
termine ins 

Referendariat:
1.2., 1.4., 
1.8., 1.10.

Fo
to

: T
im

o
 R

o
th

 

STELLENMARKT

Tag der 
Ausbildung 
26.11.2022

Wir informieren Sie persönlich und individuell  
zu den folgenden Ausbildungsberufen und  
beantworten gerne Ihre Fragen:

→ Maschinen- und Anlagenführer (w/m/d)
→ Fachlagerist (w/m/d)
→ Industriemechaniker (w/m/d)
→ Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)
→ Fachkraft für Lagerlogistik
→ Industriekaufmann (m/w/d)

Wann? 26. November 2022, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Wo? Ausbildungswerkstatt,  
 Treffpunkt Besucherparkplatz 
 (Adresse: Am Haffeld 1, 23970 Wismar)

Programm:  Kennenlernen des jeweiligen Ausbildungsberufes, der Ausbilder und Azubis, 
Besichtigung der Ausbildungswerkstatt, Informationen zur Ausbildung bei 
EGGER, Zusatzleistungen, Entwicklungsmöglichkeiten und Perspektiven

Bei Fragen können Sie sich gerne an Manuela Treschuck (t +49 3841 301 21144) oder 
Franziska Wöhl (t +49 3841 301 21149) wenden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – keine Anmeldung erforderlich!

AD_hr_tag_der_ausbildung_192x123mm_WIS_de_2022_10_JOB28380.indd   1AD_hr_tag_der_ausbildung_192x123mm_WIS_de_2022_10_JOB28380.indd   1 24.10.22   09:4124.10.22   09:41
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BLICK NACH SCHWERIN

ADVENT MIT VIELEN HIGHLIGHTS
Im Schlosspark-Center locken Shopping, Black Price Days und Veranstaltungen

„Wo dich Weihnachten über-
rascht“: So lautet das Motto in die-
sem Jahr im Schlosspark-Center. 
Bereits Anfang November star-
tete der Aufbau der aufwändigen 
Weihnachtsdekoration.  Ebenfalls 
pünktlich zum Einkaufsvergnügen 
im Advent laden ab 25. November 
die „Black Price Days“ zum Shop-
pen, Sparen und Erleben ein. Nach 
dem Vorbild des aus den USA 
bekannten „Black Friday“ bieten 
dann bis zum 27. November zahl-
reiche Geschäfte satte Preisnach-

lässe, Rabattaktionen und attrak-
tive Specials für die Kunden an. 
An den Aktionstagen gibt es am 
Glücksrad im Erdgeschoss Center-
gutscheine, T-Shirts und weitere 
bunte Kleinigkeiten zu gewinnen. 
Die Visagistin Bianka Steuer wan-
delt beim Kinderschminken kleine 
Besucher in bunte Fantasiewesen. 
Am 27. November lockt zusätzlich 
der verkaufsoffene Sonntag. Die 
Geschäfte öffnen an diesem Tag 
von 13 bis 18 Uhr; die Gastrono-
mie bereits ab 12 Uhr. 

Auf weitere Aktionen in der Ad-
ventszeit dürfen sich Kunden an 
den Adventswochenenden freuen. 
Da wäre am 3. Dezember zum Bei-
spiel die Prinzessinnen-Weihnacht: 
Von 11 bis 18 Uhr werden sich Mär-
chenfiguren für kleine Besucher 
Zeit nehmen. Das Puppentheater 
Noldin baut am 10. Dezember sei-
ne Bühne auf. Um 13, 14.30 und 16 
Uhr entführen Petterson und Fin-
dus ihre Zuschauer in das Schloss 
vom kleinen Schlossgespenst. 
www.schlosspark-center.de 

Die Black Price Days laden vom 25. bis 
27. November zum Shoppen und Spa-
ren ein. Foto: ECE

ERFOLG FÜR 
CHÖRE AUS 
SCHWERIN 
Chöre aus Schwerin haben erfolg-
reich am 8. Landeschorwettbe-
werb teilgenommen, der Anfang 
November in Demmin stattfand. 
Insgesamt präsentierten sich dort 
19 Chöre mit mehr als 700 Sän-
gerinnen und Sängern der Öffent-
lichkeit und drei verschiedenen 
Fachjurys. Dabei wurden zwei erste 
Preise, neun zweite Preise und fünf 
dritte Preise vergeben, acht Chöre 
erhielten eine Delegierung zum 
Deutschen Chorwettbewerb in 
Hannover.
Dazu gehört der Männerkammer-
chor ffortissibros aus Schwerin, 
der neben dem Kammerchor der 
Hochschule für Musik und Thea-
ter Rostock mit einem ersten Preis 
ausgezeichnet wurde. Auch der Ju-
gendchor, der Jugendkammerchor 
und der Spatzenchor des Goethe-
gymnasiums Schwerin werden im 
Juni kommenden Jahres beim 11. 
Deutschen Chorwettbewerb in der 
niedersächsischen Landeshaupt-
stadt dabei sein. Alle drei Ensem-
bles erhielten jeweils einen zweiten 
Preis.
Sehr emotional war das gemein-
same Abschlusssingen aller be-
teiligten Chöre in der Kirche St. 
Bartholomaei, mit dem sich der 
Wettbewerb aus Demmin verab-
schiedete.  
www.landesmusikrat-mv.de
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Cornelia Eggenwirth kauft seit 
rund dreißig Jahren nur Second-
Hand-Kleidung. Mit Pullovern, 
Röcken, Kleidern und Jacken, die 
andere vor ihr besaßen und die 
teils vor Jahrzehnten hergestellt 
wurden, kleidet sie sich individuell 
und setzt gleichzeitig ein Zeichen 
gegen die Wegwerfmentalität.  So 
lag es nahe, dass die heute 67-Jäh-
rige vor drei Jahren in Plau am See 
einen Laden für Mode aus zweiter 
Hand eröffnete, das „ClassiCo“. 
Hier finden Kundinnen hochwer-
tige Kleidungsstücke, die nur ei-
nen Bruchteil des einstigen Ver-
kaufspreises kosten.
Der Arbeitsplatz ist für viele Men-
schen nicht unbedingt ein Ort, 
den sie gerne aufsuchen. Für Cor-
nelia Eggenwirth ist dies anders: 
„Jeden Tag, an dem ich meinen 
Laden hier im Zentrum von Plau 
am See aufschließe, denke ich: Ich 
komme gern hierher“, sagt die In-
haberin des „ClassiCo“. An einer 
der Haupteinkaufsstraßen Plaus 
hat sich die gebürtige Ostwestfälin 
ihr persönliches Paradies auf fünf-
zig Quadratmetern eingerichtet. 
In einem größeren und einem klei-
neren Raum hängt hier hochwer-
tige Damenmode aus zweiter 
Hand, nach Farben geordnet und 
mit Größenetiketten an den Bü-
geln ausgestattet: Cornelia Eggen-
wirth bietet Shirts, Pullover, Ja-
cken, Mäntel, Hosen und Kleider 
von Konfektionsgröße 34 bis zur 
Konfektionsgröße 54 an. Daneben 
hat sie in Schränkchen und Schub-
fächern eine kleine Auswahl an 
Modeschmuck, Schuhen, Taschen 
und Gürteln ausgestellt. Auch die-
se Waren sind bereits getragen, 
wurden aber von der 67-Jährigen 
liebevoll gereinigt und aufbereitet. 
„Gute Sachen halten lange, wenn 
man sie pflegt“, sagt Cornelia Eg-
genwirth unter dem interessierten 
Blick der Hündin „Michen“, eines 
anthrazitfarbenen Golden Doo-
dles. Das nun zehnjährige Tier be-
gleitet die Wahlplauerin überall 
hin, seit es wenige Wochen alt war. 
Im „ClassiCo“ ist die Hündin na-
türlich als vierbeinige Verkaufsbe-
raterin ebenfalls dabei. „Die meis-
ten Kunden reagieren sehr positiv 
auf sie, was mich freut“, berichtet 
die Inhaberin des Ladens. Auch 

die beiden Frauen, die gerade in 
Cornelia Eggenwirths roter Ecke 
stöbern und dort zum Pulli gleich 
noch eine Strickjacke in derselben 
Farbe finden, streichen dem Tier 
über den Kopf, als es sich ihnen 
nähert.
Cornelia Eggenwirth hat ihr Ge-
schäft für Second-Hand-Mode in 
Plau am See zwar erst vor drei Jah-
ren eröffnet, kann aber auf ein er-
folgreiches Berufsleben im Verkauf 
zurückblicken. Die gelernte Fach-

kosmetikerin betrieb unter ande-
rem dreißig Jahre lang eine Agen-
tur für Kosmetikpromotion und 
bot Schulungen für Verkaufskräfte 
an. Seit 2011 lebt sie nun an der 
Mecklenburgischen Seenplatte, 
wo ihre Eltern herstammen. „Ich 
war als Mädchen schon einmal 
hier und wollte gar nicht wieder 
nach Hause, so schön fand ich al-
les. Mit meinem Umzug hierher ist 
daher für mich ein Traum in Erfül-
lung gegangen. Ich möchte nie 

wieder woanders leben!“ Ihren an-
deren großen Plan in die Tat um-
zusetzen, war nur folgerichtig: 
„Ich kaufe selbst seit rund dreißig 
Jahren nur Second Hand. Zudem 
werfe ich selber nicht gern Dinge 
weg, weil ich denke: In all diesen 
Gegenständen steckt die Arbeit 
von Menschen. Diese sollte man 
respektieren.“ Im „ClassiCo“ fin-
det man Kleidung, die ihre vorhe-
rigen Besitzer jeweils für drei Mo-
nate in Kommission gegeben ha-
ben. Wenn sie zum ausgehandel-
ten Preis verkauft werden, bekom-
men die Besitzer einen Anteil. 
Sonst können sie die Sachen nach 
dem Vierteljahr wieder abholen. 
Die Kleidungsstücke stammen 
nicht nur aus einem großen Netz-
werk in Deutschland, das sich Cor-
nelia Eggenwirth bei über zwanzig 
Inlandsumzügen aufgebaut hat, 
sondern auch aus dem Ausland. 
„Es ist alles hochwertige Ware, die 
über die Jahre gewissermaßen ei-
nen Belastungstest durch Tragen 
und Waschen oder Reinigen absol-
viert hat und diesen mit Bravour 
bestand.“ 
Einen Internetauftritt hat Corne-
lia Eggenwirths Laden nicht. 
Wenn man sich ein Bild machen 
möchte, muss man zu den Öff-
nungszeiten ins „ClassiCo“ kom-
men. Diese werden aufgrund der 
Energiekrise im späten Herbst und 
Winter eingeschränkt sein. „Da 
ich in dieser Zeit sonst den Laden 
stets heizen müsste, auch wenn we-
nige Kunden kommen, habe ich 
mich für den November und für 
den Januar und mindestens den 
Februar entschieden, nur nach 
Vereinbarung zu öffnen“, kom-
mentiert die Inhaberin. Ihre Zu-
kunftssicht auf das Modell Second 
Hand ist jedoch grundsätzlich op-
timistisch: Sie rechnet damit, dass 
der Verkauf von Mode, auch hö-
herpreisiger, aus zweiter Hand zu-
nehmen wird, weil die Kundschaft 
die Vorteile der Kleidungsstücke, 
die sich bewährt haben, mehr und 
mehr zu schätzen lernt. Noch ist 
Cornelia Eggenwirth mit dem 
„ClassiCo“ Pionierin in der Regi-
on. Doch vielleicht wird es mittel-
fristig weitere Second-Hand-Läden 
an der Mecklenburger Seenplatte 
geben, hofft sie. Beate Diederichs 

Cornelia Eggenwirth hat in Plau einen Second-Hand-Laden aufgebaut. Ihr 
Golden Doodle „Michen“ ist im Geschäft immer dabei.  Foto: Diederichs

„ICH WERFE NICHT GERN DINGE WEG“
Cornelia Eggenwirth setzt in Plau am See auf Hochwertiges aus zweiter Hand 

PORTRÄT
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Wer liebt ihn nicht, den Bummel 
über den Weihnachtsmarkt? Bei 
fischer‘s LAGERHAUS lockt er 
sogar schon jetzt: Der Weihnachts-
basar ist eröffnet und lädt Kunden 
noch bis zum Fest zum Stöbern 
ein. Egal, ob es ums Dekorieren 
oder Verschenken geht: Teelicht-
Karussells und Baumschmuck, 
Stern-Laternen, Papiersterne und 
handgeschöpftes Geschenkpa-
pier,  Glasanhänger, Kerzenstän-
der und Engel wecken die Vorfreu-
de aufs Fest und ein wunderbar 
geschmücktes Zuhause. 
Überhaupt steht das Zuhause bei 
fischer‘s LAGERHAUS immer im 

Mittelpunkt. Mit den Möbeln und 
Accessoires aus aller Welt macht es 
Spaß, individuelle Akzente zu set-
zen und Neues zu entdecken – zum 
Beispiel die Schönheit Nepals.
Von dort finden ab 19. November 
Silberschmuck und Pashmina-
decken, -schals und -stolen den 
Weg nach Schwerin. Aus reiner 
Schurwolle gefertigt sind auch die 
Pulswärmer in verschiedenen Far-
ben und Designs, die an kalten Ta-
gen genauso wie die Wollmützen 
mit Innen vlies Freude und Wärme 
schenken. 
Wer ein Stück Exotik aus dem 
Himalaya-Land mit nach Hause 

nehmen möchte, kann aus einer 
Vielfalt von Klangschalen wählen.  
Diese werden in einer Werkstatt 
der alten Königsstadt Bhaktapur 
aus verschiedenen Metallen gefer-
tigt. 
Von Südasien führt der Weg im 
fischer‘s LAGERHAUS in den 
kommenden Wochen dann weiter 
nach Nordafrika. Aus Marokko ist 
am 3. Dezember ein Seecontainer 
avisiert, in dem die Pracht eines 
ganzen Berberreichs zu stecken 
scheint. Dazu gehören Mosaik-
tische aus Fès und Marrakesch, die 
wie die Tabletts mit den handge-
triebenen Verzierungen die per-

fekte Unterlage für die Tasse mit 
dem heißen, stark gezuckerten 
Pfefferminztee sind, wie er in 
Marokko so gern getrunken wird. 
Dazu kommt eine Vielfalt von 
Gürteln: Die Verarbeitung von Le-
der hat in dem nord afrikanischen 
Land genauso Tradition wie die 
von Thujaholz. In den Altstadtgas-
sen von Essaouira entstehen daraus 
Schalen, Truhen und Boxen mit 
kunstvollen Einlegearbeiten. Und 
die traditionellen  Laternen aus 
Metall und Glas lassen den Zauber 
der Medina von Marrakesch auch 
im heimischen Wohnzimmer auf-
scheinen.  

AUS DEM HIMALAYA UND MEDINA 
fischer‘s LAGERHAUS lockt nach Nepal und Marokko – und in die Weihnachtswelt

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa:  10.00 – 18.00 Uhr

bis 24. Dezember 2022

Weihnachtsbasar

✁

ab 19. November 2022

Nepal
ab 03. Dezember 2022 

Marokko

fischer’s LAGERHAUS schenkt 
euch einen 10 € -Gutschein 
für euren Weihnachtseinkauf!

*Gültig bis einschließlich 24. Dezember 
2022 ab einem Einkaufswert von 30 
Euro. Im Geschäft abgeben. Pro Person 
nur ein Gutschein einlösbar. Nicht 
kombinierbar mit anderen Rabattakti-
onen. Nicht gültig im Onlineshop und 
auf Bücher.
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MARIENPLATZ-GALERIEPR-ANZEIGE MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE  +++ 27. November verkaufsoffener Sonntag +++ 1. Dezember Puppentheater +++ 3. Dezember Musik mit Danny Buller +++ 8. Dezember Puppentheater +++ 10. Dezember Musik mit Marco & Friends +++

Laternegehen im Herbst – das hat 
Tradition und macht mit einem 
selbstgebastelten Lampion gleich 
noch mal so viel Spaß. Klar, dass die 
Basteltische in der Marienplatz-Ga-
lerie am verkaufsoffenen Sonntag 
immer besetzt waren. Papier, Schere 
und Kleber, Drahtbügel und Later-
nenstäbe lagen bereit, so dass die 
bunten Papierlichter nach erfolgrei-
cher Schnippelei gleich zum Einsatz 
kommen konnten. Neben den Bas-
telfreunden lockte der verkaufsoffe-
ne Sonntag aber auch diejenigen, 
die Lust auf einen Bummel in schö-
ner Einkaufsatmosphäre hatten. 
Am 27. November gibt es vor den 
Weihnachtsfest  dann noch einmal 
extra Einkaufszeit. 

So fühlt sich turbulentes Stadtle-
ben an: Zum Lichterbummel 
strömten Schweriner und Schwe-
rin-Besucher in Scharen in die In-
nenstadt und erlebten einen bunten 
Mix aus Musik, Kleinkunst und 
ganz viel Atmosphäre. Viele trugen 
dazu bei, dass es am Ende so schön 
wurde: Gleich am Eingang zur Alt-
stadt begrüßte die Besucher die 
funkelnde Fassade der Marien-
platz-Galerie. Hier lockten vor dem 
Abendprogramm noch die Ge-
schäfte zum Bummel, bevor es im 
warmen roten Licht der Helenen-
straße weiterging in Richtung 
Mecklenburgstraße, Pfaffenteich 
und Markt, durch die Schloßstraße 
und die Engen Straßen. Überall 
leuchtete, glitzerte und funkelte es 
- der Lichterbummel 2022 war eine 
Veranstaltung kleiner und feiner 
Akzente. Mit dem verkaufsoffenen 
Sonntag in der Innenstadt fand ein 
stimmungsvolles Wochenende sei-
nen gelungenen Abschluss.  

HERBST KANN SO SCHÖN SEIN

BUMMELN IM LICHTERGLANZ

Am verkaufsoffenen Sonntag im Oktober bastelten Kinder und Eltern für dunkle Jahreszeit

Schweriner und Schwerin-Besucher strömten in Scharen in die Altstadt

Fassade im warmen Licht: Der Lichterbummel wurde für viele auch zum Ladenbummel. Foto: büro v.i.p.

Basteln für den nächsten Laternenumzug: Von dieser Möglichkeit machten 
Kinder und Eltern gern Gebrauch. Fotos: büro v.i.p.

Besuch vom 
Laternenmann 
zur Lichternacht  
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

PR-ANZEIGEMARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

Das Programm für die Lütten hat Puppenspieler Walter Kreft im Ge-päck – jeweils am Donnerstag. 
Foto:privat

Der November steht – was den 
Lieblingsmonat vieler Menschen 
betrifft – nicht unbedingt auf dem 
ersten Platz. Dabei kann er so 
schön sein: mit  Lichterglanz, Ge-
mütlichkeit und dem Beginn der 
Weihnachtszeit. Die Marien-
platz-Galerie startet am 21. No-
vember in den Advent. Dann er-
strahlt das Einkaufscenter im 
Schein der Lichter und wecken ge-
schmückte Wege und Schaufenster 
die Freude aufs Fest.
Noch drücken keine Wunschlisten 
und tausend Erledigungen. Die 
schönste Zeit, um bummeln zu ge-
hen und sich selbst kleine Auszei-
ten zu gönnen, ist damit jetzt. Zu-
sätzlich trägt das Weihnachtspro-
gramm in der Marienplatz-Galerie 
dazu bei, den Advent zu genießen 
– am Wochenende des ersten Ad-
vents zum Beispiel mit Danny Bul-
ler und Marco & Friends. 
Danny Buller übernimmt am 26. 
November die Bühne und präsen-
tiert die schönsten Weihnachts- 
und Winterlieder genauso wie 
stimmungsvolle Schlager. Der Sän-
ger versteht es, die Herzen seines 
Publikums zu rühren und auch im 

Einkaufstrubel ein bisschen Be-
sinnlichkeit zu wecken. Am 27. 
November sorgen dann Marco & 
Friends für die Begleitung des ver-
kaufsoffenen Sonntags. Der be-
schert vor dem Fest noch einmal 
zusätzliche Einkaufszeit: Von 13 
bis 18 Uhr haben an diesem Tag 
die Geschäfte der Marienplatz-Ga-
lerie geöffnet. Musikalisch weiter 
geht es mit Marco & Friends und 
ihrem Mix aus schwungvollem 
Schlager, Pop, Oldies und aktuel-
len Hits dann am 10. Dezember 
zur besten Einkaufszeit. An den 
Adventssamstagen vor dem zwei-
ten und vierten Advent übernimmt 
dann erneut Danny Buller. 
Ebenfalls wichtig für die Kalender: 
Donnerstags ist Theaterzeit. Je-
weils am 1., 8., 15. und 22. Dezem-
ber erleben kleine Zuschauer in 
Walter Krefts Theaterbühne die 
Abenteuer von Kasper und seinen 
handgeschnitzten Gefährten. Und 
natürlich geht es um Weihnachten, 
wenn der Puppenspieler seine Prot-
agonisten in die rund 20-minüti-
gen Abenteuer schickt. Beginn ist 
jeweils um 14.30, 15.30 und 16.30 
Uhr. 

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE  +++ 27. November verkaufsoffener Sonntag +++ 1. Dezember Puppentheater +++ 3. Dezember Musik mit Danny Buller +++ 8. Dezember Puppentheater +++ 10. Dezember Musik mit Marco & Friends +++

Danny Buller wird im Advent in der Marienplatz-Galerie Weihnachts-

lieder und Schlager singen. Foto: privat

ZEIT FÜR VORFREUDE
Marienplatz-Galerie startet am 21.11. mit 
Atmosphäre und Überraschungen in den Advent

Galerie im Lichterglanz: Die Weihnachtsbeleuchtung wird in diesem Jahr vom 
21. November bis 31. Dezember eingeschaltet. Foto: büro v.i.p.

26. November
Danny Buller
27. November
Verkaufsoffener Sonntag mit 
Marco & Friends, 13 bis 18 Uhr
3. Dezember
Danny Buller

24. Nov., 1., 8. und 15. Dez.
15 und 16 Uhr
Puppenbühne Walter Kreft
10. Dezember
Marco & Friends
17. Dezember
Danny Buller

DAS IST LOS IM ADVENT
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Les Bummms Boys: So ein 
Bandname geht gar nicht, sa-
gen die einen, während andere 
ihn lachend genial finden ... 
Er verrät auf jeden Fall schon 
mal, aus welcher Richtung Iro-
nie und Schalk bei dieser Band 
kommen. Spätestens, wenn 
Mensch diesem Quintett aus 
Brasskapelle und Indieband 
tanzend verfallen ist mit seiner 
knusprigen Mischung aus Pop, 
Ska, Balkan und Rock‘n‘Roll, 
schreibt man sie mindestens mit 
drei mmmh! 
Ob Festivalmassen oder ver-
schwitzte kleine Clubmeuten, die 
Boys hinterlassen mit ihrer groo-
vigen Mischung aus geistvollen 
Wortspielen und treibenden Beats 
für Kopf und Bauch einfach mal 
richtig gute Laune! Davon können 
sich Schweriner am 26. November 
zum wiederholten Mal überzeu-
gen. Nachdem die Band in diesem 

Sommer während des 
Musikklubs bereits den Schweriner 
Marktplatz in Bewegung brachte, 
sind die Bummms Boys am 26. 
November im Speicher am Start. 
Los geht es um 21 Uhr, Tickets 
sind in der Tourist-Information 
und im Ticket-Service in der Sport- 
und Kongresshalle zu haben.  
www.schwerin.de/speicher

Das Junge Staatstheater Parchim 
zieht im kommenden Jahr in die 
Kulturmühle. In diesem Advent 
wird das Weihnachtsmärchen 
noch einmal in der Parchimer 
Stadthalle gespielt. Freuen dürfen 
sich kleine und große Fans auf ei-
nen Klassiker des berühmten dä-
nischen Märchendichters Hans 
Christian Andersen. 
„Der Schweinehirt“ spielt, an-
ders als erwartet, nicht auf 
einem Bauernhof, sondern in 
einem Schlosshof. Der Prinz 
eines kleinen Landes sehnt sich 
nach Gesellschaft. Die Prinzes-
sin des Nachbarlandes versucht 
er, mit einem großen Rosenstrauß 
für sich zu interessieren. Doch 
die mag keine echten Rosen und 
noch weniger, als sie sich an den 
Dornen einer solchen sticht. Auch 
mit einer Nachtigall hat der Prinz 
keinen Erfolg. Als er erfährt, dass 
im Schloss der Prinzessin eine La-

dung Schweine für die kaiserlich-
ökologische Landwirtschaft gelie-
fert wird, verkleidet er sich flugs 
als Schweinehirt und versucht, auf 
diesem Wege das Herz der Prinzes-
sin zu erobern ... 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Zeit für die Sauna: Die Bummms Boys 

wollen ihr Publikum im Speicher ins 

Schwitzen bringen. Foto: Thomas Fanter

LES BUMMMS BOYS  
LASSEN ES KRACHEN
Ironie und Schalk, musikalisch verpackt

SCHWEIN GEHABT:
ES IST MÄRCHENZEIT
„Der Schweinehirt“ im Jungen Staatstheater

Ob es auf diese Art mit der Prinzes-sin klappt? Man wird sehen. 
Foto: Martin Klinkenberg

Kinderfreibetrug
Comedy-Lesung mit schwedler und bartels
20.30 uhr, schwerin, Thalia-buchhandlung, schlosspark-Center

SA
12.11.

Der Schweinehirt 
nach Hans Christian Andersen 
10 uhr, Parchim, stadthalle, großer saal, auch am 16.11.

DI
15.11.

Markus Maria Profitlich
einmal alles! Das beste aus 35 Jahren - Comedy 
19.30 uhr, Wismar, Theater, Kammerbühne

MI
16.11.

Markus Maria Profitlich
einmal alles! Das beste aus 35 Jahren - Comedy 
20 uhr, Parchim, stadthalle

DO
17.11.

Der Schweinehirt 
nach Hans Christian Andersen 
10 uhr, Parchim, stadthalle, großer saal

DO
17.11.

Tannhäuser
Romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner
18 uhr, schwerin, Theater, großes Haus

FR
11.11.

25. bis 27. November 2022

bei Klütz | BoltenhageN
täglich 10 bis 18 Uhr

www.lebensart-weihnachtswelt.de

WEIHNACHTSWELT

Gut Brook

Für Hund und Katz ist auch noch Platz
Mitmach-Theater für Kinder mit Achim sonntag
14 uhr, Parchim, stadthalle

SA
12.11.

Die Duellantinnen
schauspiel von von bernard da Costa
19.30 uhr, Parchim, Malsaal

SA
19.11.

Mr. Rod
The no.1 Rod stewart show
19.30 uhr, Wismar, Theater

FR
11.11.

Zu Besuch bei den Schabbells
Öffentliche Museumsführung
11 uhr, Wismar, stadtgeschichtliches Museum

SA
12.11.

Shabbat Shalom! 
Film 1.700 Jahre jüdische geschichte in Deutschland  
18 uhr, Wismar, zeughaus

DI
15.11.

Haie und Rochen im Sternberger Kuchen
Museumsabend  
19 uhr, Ludwigslust, natureum

DI
15.11.

Tag der offenen Tür in der Designschule
infoveranstaltung mit Modenschau (14.30 uhr)
12 bis 16 uhr, schwerin, Designschule bergstraße

SA
19.11.
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Der „Sternberger Kuchen“ ist wohl 
der mit den meisten Zutaten: 620 
fossile Arten sind bisher in dem 
Geschiebe beschrieben worden, 
das vor allem in aktiven Kiestage-
bauen in eiszeitlichen Schmelz-
wasserablagerungen in den Gebie-
ten um Sternberg, Schwerin und 
Krakow a. See gefunden wird. Am 
15. November um 19 Uhr steht das 
Sternberger Gestein im Mittel-
punkt des nächsten Museums-
abends der Naturforschenden Ge-
sellschaft in Ludwigslust. 
Im Natureum ist dann die Geolo-
gin Karina Thiede aus Parchim 
zu Gast, die in den zurücklie-
genden 31 Jahren gemeinsam mit 
ihrem Mann einige fossile Schätze 
dieser Geschiebeart zusammenge-
tragen hat. Die Fossilien repräsen-
tieren das Ökosystem eines flachen 
und subtropischen Meeres, der so-
genannten Urnordsee, zur Zeit des 
Oberoligozäns vor ca. 28 bis 26 

Millionen Jahren. So sind im 
Sternberger Gestein bisher 26 Hai- 
und 12 Rochenarten nachgewie-
sen. Diese Fauna wird Karina 
Thiede in einem bilderreichen 
Vortrag vorstellen und Fundstücke 
präsentieren. 
www.naturforschung.info

Seit 2002 gehört die Wismarer 
Altstadt zusammen mit der Alt-
stadt von Stralsund zum Welt-
kulturerbe. Seit 2014 informiert 
hier das Welt-Erbe-Haus in der 
Lübschen Straße über die Ge-
schichte der Hansestadt unter 
verschiedenen thematischen As-
pekten. Das Besucherzentrum 
ist dabei selbst Ausstellungs-
stück: Das fast 700 Jahre alte 
Dielenhaus führt in die Zeit von 
Kaufleuten und Seefahrern und 
beherbergt außerdem mit dem 
aus dem 19. Jahrhundert stam-
menden Tapetensaal ein kunsthis-
torisches Highlight.
Gleichzeitig ist das Welt-Erbe-Haus 
immer wieder auch Ort wechseln-
der Ausstellungen. Aktuell ist eine 
Präsentation über den Donau-Li-
mes zu sehen. Seit 2021 ist dieser 
Teil der Grenze des Römischen 
Reiches die 51. Welterbestätte in 
Deutschland. Neun der dazuge-

hörigen Orte 
liegen in Bayern. Die Präsentation, 
die Einblicke in die verschiedenen 
Fundstätten gibt, ist eine Ausstel-
lung des Bayerischen Landesamtes 
für Denkmalpflege und voraus-
sichtlich bis Februar 2023 in Wis-
mar zu sehen. 
www.wismar.de

Fossiler Haizahn vom Tigerhai im Sternberger Gestein, gefunden bei Kobrow 
Foto: Karina Thiede

KUCHEN MIT ROCHEN 
UND HAIFISCHZAHN
Museumsabend rund um das Sternberger Gestein

AUF DEN SPUREN 
DES WELTERBES
Sonderausstellung aus Bayern in Wismar 

Im Welt-Erbe-Haus ist die Roll-up-

Präsentation über den Donau-Limes 

zu sehen. Foto: Rita Gralow

Wismarer  Weihnachtsmarkt
täglich  ab  11.00  Uhr

21.11. – 22.12.2022

Der Schweinehirt 
nach Hans Christian Andersen

16 uhr, Parchim, stadthalle, großer saal

SO
20.11.

Ratzeburger Dommusiken 
Musik von bach, Pärt und Telemann

17 uhr, Ratzeburg, Dom

SO
20.11.

Landespolizeiorchester
Konzert

15 uhr, Ludwigslust, stadthalle

DO
24.11.

Der Räuber Hotzenplotz
schauspiel von Otfried Preußler, Premiere

10 uhr, schwerin, Theater, großes Haus

DO
24.11.

Adventsgeschichten 2022
zwei Apfelsinen am baum und auf dem Teller bananen

19.30 uhr, Parchim, Theatergaststätte, auch am 27.11., 16 uhr

SA
26.11.

Rüdiger Hoffmann
Alles mega – gut ist nicht genug

20 uhr, Parchim, stadthalle

SA
26.11.

LULUs AdventsMarkt 2022
Weihnachtliches Markttreiben

ab 11 uhr, Ludwigslust, schloßstraße, auch am 25., 26. und 27.11.

DO
24.11.

Küstenschutz in MV
Vortrag und Diskussion
18 uhr, Wismar, zeughaus

MI
23.11.

Ein deutsches Requiem von Johannes Brahms
Romantische Chorsinfonik

17 uhr, Wismar, st. georgen

SA
19.11.

Herbstmondnacht
inszenierungen auf dem Friedhof

18 uhr, Wismar, eh. Leichenwärterhaus, Ostfriedhof (schweriner str.)

SA
19.11.

Kinderuni Wismar
sehen oder hören, was ist besser?

15 und 16.30 uhr, Wismar, Hochschule, Haus 1, Hörsaal 101

FR
25.11.

Lebensart – Weihnachtswelt
Weihnachtliches Markttreiben

10-18 uhr, gut brook bei  Klütz, auch am 26./27.11.

FR
25.11.

Weihnachtsmarkt Wismar
eröffnung

bis 22.12. täglich ab 11 uhr, Wismar, Marktplatz

MO
21.11.
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Besucher der Stadtkirche Lud-
wigslust dürfen sich am 10. De-
zember auf „Kammermusika-
lische Klänge zum Advent“ 
freuen. So lautet der Titel des 
Konzerts, zu dem sich das Kam-
merblasorchester aus Rostock an-
gekündigt hat – bestehend aus Stu-
denten und Lehrern der 
Hochschule für Musik und Thea-
ter. Beginn ist um 15 Uhr.
Das Orchester überzeugt durch 
musikalische Vielfalt und Harmo-
nie der Blech- und Holzblasinstru-
mente. Gepaart mit einem ab-
wechslungsreichen Programm 
stehen die Musiker für Spielfreude, 
Leidenschaft und die Erkundung 
neuer Räume und Einflüsse. Es er-
klingen musikalische Auszüge aus 
Engelbert Humperdincks Oper 
„Hänsel und Gretel“, Tschai-
kowskis „Nussknacker“ und vieles 
mehr. Karten gibt es an der Tages-
kasse des Staatlichen Museums im 

 Schloss Ludwigslust, 03874-
571912, die Zahl der Plätze ist be-
grenzt. Nach dem Konzert lohnt 
ein Besuch der Ludwigsluster 
Schlossweihnacht, die auf dem 
Schlossplatz vor wunderbarer Ku-
lisse stattfindet. 
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de

Zauberhafte Scherenschnitte ste-
hen im Mittelpunkt der neuen 
Sonderausstellung der Stiftung 
Mecklenburg. Noch bis zum 26. 
Februar 2023 sind in den Ka-
binetträumen des Schweriner 
Schleswig-Holstein-Hauses Ar-
beiten von Johanna Beckmann 
zu sehen. 
Die 1868 geborene Künstle-
rin wuchs in Burg Stargard auf 
und wurde zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts zu einer der ta-
lentiertesten deutschen Sche-
renschnittmeisterinnen. Ihre 
ersten Bilder stellte Johanna 
Beckmann 1895/96 im Berliner 
Kunstsalon von Eduard Schulte 
aus. Von 1905 an veröffentlichte sie 
etwa 30 Bücher, in denen sie eigene 
Texte wie auch solche von Goethe, 
Eichendorff und Storm sowie Mär-
chen von Andersen und der Brüder 
Grimm mit filigranen Scheren-
schnitten illustrierte. Die Ausstel-

lung entstand in Zusammenarbeit 
der Stiftung Mecklenburg mit dem 
Marie-Hager-Kunstverein in Burg 
Stargard und dem Kulturquartier 
Mecklenburg-Strelitz. Geöffnet 
ist das Kulturforum Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
www.stiftung-mecklenburg.de

Das Kammerblasorchester aus Ros-

tock kommt zum Konzert in die 

Ludwigsluster Schlosskirche.

 Foto: HMT Rostock

KAMMERMUSIK 
IN DER STADTKIRCHE
Orchester aus Rostock spielt Musik zum Advent

ZAUBERHAFTE
SCHERENSCHNITTE
Ausstellung zum Werk von Johanna Beckmann 

„Mann und Kind“ heißt dieser Sche-renschnitt von Johanna Beckmann. 

Adventskaffee mit der niederdeutschen Bühne Wismar
Heiter-besinnliches Programm zu Weihnachten
15 uhr, Wismar, zeughaus, auch am 27.11.

SA
26.11.

Adventsbasar
Weihnachtliches Markttreiben
13 uhr, Tempzin, Klosterkirche

SA
26.11.

Dobbertiner Adventsbasar
Markttreiben
11 bis 17 uhr, Dobbertin, Kloster

SA
26.11.

Mit den Schabbells durch das Schabbell
Öffentliche Kostümführung
11 uhr, Wismar, stadtgeschichtliches Museum

SA
26.11.

CITY – 50 Jahre – Die letzte Runde – live 2022
Konzert
20 uhr, schwerin, sport- und Kongresshalle

SA
26.11.

Ratzeburger Dommusiken
Musik vor dem ersten Advent
17 uhr, Ratzeburg, Dom

SA
26.11.

Verkaufsoffener Sonntag
shopping-erlebnis
13 bis 18 uhr, schwerin, Marienplatz-galerie und schlosspark-Center

SO
27.11.

Lieder zum Advent
schweriner Madrigalchor
15 uhr, Ludwigslust, stadtkirche

SO
27.11.

Musik in alten Mauern
Weihnachtliche barockmusik
17 uhr, Ruchow, Dorfkirche

SO
27.11.

Klostermarkt Zarrentin
Weihnachtliches Markttreiben
11-18 uhr, zarrentin, Kloster, auch am 4.12.

SA
03.12.

 SPASS FÜR DIE

 GANZE FAMILIE

Hotel Hamburg-Wittenburg van der Valk GmbH
Zur Winterwelt 1 | 19243 Wittenburg

www.alpincenter.com
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Die Fritz-Reuter-Bühne hat 
sich für ihre erste Inszenie-
rung in der neuen Spielstätte, 
der M*Halle auf dem Großen 
Dreesch, ein Musical ausge-
sucht: „De lütte Horrorladen“ 
(Little Shop of Horrors). In des-
sen Mittelpunkt steht Mushniks 
Blumenladen – und der steht 
kurz vor dem Bankrott. Mit-
arbeiter Simon gelingt es dank 
einer exotischen Pflanze, wieder 
Kundschaft in das Geschäft zu 
locken und auch die Liebe seiner 
heimlich angebeteten Kollegin 
Astrid scheint zum Greifen nah. 
Doch um das plötzlich dahinvege-
tierende Pflänzchen namens Astrid 
II am Leben zu erhalten, bedarf es 
Blut, wie der zufällige Stich an ei-
ner Rose offenbart. Bald giert das 
überdimensional wuchernde Ge-
wächs sogar nach mehr und Simon 
muss sich fragen, ob er bereit ist, 
für den neu gewonnenen Erfolg 

auch über 
Leichen zu gehen.  Das Ensemble 
der Fritz-Reuter-Bühne wird bei 
der Inszenierung von Musicaldar-
stellern unterstützt. Weitere Vor-
stellungen gibt es am 19. Novem-
ber und 7. Dezember, jeweils um 
19.30 Uhr in der M*Halle. 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

ASTRID II UND 
DER DURST NACH BLUT
Reuterbühne zeigt „Lütten Horrorladen“

Nichts als Ärger mit dem Grünzeug 

– zumindest im „Lütten Horrorla-

den“. Foto: Silke Winkler

mit Zirkusorchesmit Zirkusorchesterter

Endlich ein Wiedersehen. Wir freuen 

uns auf Sie! Buchen Sie nummerierte 

Sitzplätze ab sofort an allen VVK-Stellen 

und unter www.eventim.de!

24. Dezember bis 2. Januar · Festplatz Krebsförden

Premiere Heiligabend · 14.00 Uhr  · freier Eintritt für alle Kinder
Täglich: 15.00 Uhr und 18.30 Uhr · 24. Dezember: 14.00 Uhr
Do., 29.12. · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Mamas
Fr., 30.12. · 15.00 Uhr  Erwachsene zahlen Kinderpreise 
Mo., 02.01. · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Papas
Silvester um 18.30 Uhr:  Extra Show mit anschließendem 

Feuerwerk für die ganze Familie
So., 1. Januar · 15.00 Uhr: 50 % Neujahrs-Ermäßigung auf allen Plätzen

Auch am ersten Donnerstag im 
Dezember geht es wieder zu den 
Glanzstücken – und dies erneut 
mit kundiger Begleitung. Innerhalb 
des Veranstaltungsformats „Ren-
dezvous in der Ausstellung“ lädt 
am 1. Dezember um 17 Uhr Kura-
torin Antje Marthe Fischer ein. Im 
Mittelpunkt des Rundgangs durch 
die Ausstellung „Glanzstücke im 
Dialog“ im Schweriner Schloss 
stehen diesmal die hier gezeigten 
Trinkgefäße. Die Fachfrau spricht 
über Stücke nach venezianischem 
Vorbild und rot leuchtende Glä-
ser – und darüber, wie es gelingen 
konnte, das filigrane Glas nördlich 
der Alpen herzustellen. 
Letzteres war wie so oft eine Fra-
ge des Know-hows: Erst nachdem 
Mitte des 16. Jahrhunderts von 
Murano geflüchtete Arbeiter die 
Geheimnisse des transparenten 
„cristallo“ mit in den Norden 
brachten, lösten auch hier kunst-

volle Erzeugnisse das bis dahin 
dominierende Waldglas ab. Ein 
Wirtschaftskrimi sozusagen, in 
dessen Ergebnis eine neue Tech-
nologie entstand. Übrigens: Inzwi-
schen konnte bereits der 50.000. 
Besucher in der Glanzstücke-Aus-
stellung begrüßt werden. 
www.museum-schwerin.de

Marx Weinold, Deckelpokal aus Goldrubinglas, um 1700, Keramik und Glas Foto: SSGK M-V

SO SCHÖN – FAST WIE 
AUS VENEDIG!
„Rendezvous in der Ausstellung“ am 1. Dezember

Metallfunde aus der Bronzezeit 
Vortrag, Jens-Peter schmidt

19.30 uhr, groß Raden, archäologisches Museum

MI
07.12.

Christmas Carols
Weihnachtliches Programm für 4-stimmigen A-capella-gesang

17 uhr, Wismar, st.-nikolai-Kirche

SA
03.12.

Swinging Christmas
Weihnachtskonzert mit Andreas Pasternack

17 uhr, schwerin, schelfkirche

SO
04.12.

Adventsgeschichten 2022
zwei Apfelsinen am baum und auf dem Teller bananen

16 uhr, Parchim, Theatergaststätte

SO
04.12.

Vivaldi: Die vier Jahreszeiten
Philharmonie der solisten
18 uhr, Wismar, st. georgen

SO
04.12.

Die Weihnachtswichtel
Weihnachtsmärchen

9 und 11 uhr, Wismar, Theater, auch am 06./07.12.

MO
05.12.

Höfische Weihnacht
Weihnachtsmarkt im schlossinnenhof

bis 18.12. täglich 11 bis 21 uhr, schwerin, schlossinnenhof

FR
09.12.

Gregorian Grace
Christmas-Tour 

20 uhr, schwerin, schelfkirche

DO
08.12.

3. Sinfoniekonzert
Franz schubert – sinfonie nr. 4 

18 uhr, schwerin, Theater, großes Haus, auch am 06./07.12., 19.30 uhr

MO
05.12.
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WISMAR

ALTER HAFEN IST NEUES SCHMUCKSTÜCK
Gestaltung mit Spiel- und Erholungsflächen greift Aspekte der früheren Nutzung auf

Der Alte Hafen in Wismar ist noch 
attraktiver geworden. Die Freiflä-
che zwischen den Speichern wurde 
jetzt nach einer umfassenden Neu-
gestaltung übergeben. Eingeflossen 
sind auch viele Ideen Wismarer 
Bürger.
Entstanden sind Spielmöglich-
keiten für Kinder unterschied-
lichen Alters, darunter Kletter-
türme und Rutschen, Hangel- und 
Balancierstrecken, Trampolin und 
Hängematte. Während die Kleinen 
toben, genießen die Großen kleine 
Momente der Erholung auf einer 
der Bänke. Von dort geht der Blick 
aufs Wasser, genausogut lassen sich 
aber auch die kleinen Baumeister 
an den Sandspieltischen und auf 
dem Spielplatz im Auge behalten. 
Mit Platz für Kubb und Boule kön-
nen hier aber auch die Großen spie-
len. 
Gleichzeitig soll die Neugestaltung 
die Geschichte des alten Hafens 
aufgreifen. Die Spiel- und die Mul-
tifunktionsfläche sind jeweils mit 

einem Stahlband eingefasst und 
stellen so den Gebäudeumriss des 
einstigen Thiede-Speichers und 
eines städtischen Lagergebäudes 
dar. Weil sich am Alten Hafen der 
Holzumschlagplatz befand, haben 
die Planer auch dieses Thema im-
mer wieder aufgegriffen: Bänke 
und Podeste assoziieren gestapelte 

Kanthölzer und sind zum Teil mo-
bil - das bedeutet, dass sie für Ver-
anstaltungen mit einem Stapler 
versetzt oder zusammengestellt 
werden können.
Darüber hinaus wird mit den un-
terschiedlichen Höhen der einzel-
nen Elemente auch den Sichtach-
sen Rechnung getragen: Wasser, 

Schiffe und historische Altstadt 
sind von hier gut sichtbar, darüber 
hinaus laden Bullaugen und Hän-
gematten dazu ein, sie aus neuer 
Perspektive in den Blick zu neh-
men. Zwei Unterflurabfallcontai-
ner sollen dabei helfen, für Ord-
nung zu sorgen. 20 weitere Fahr-
radbügel und die mit unterschied-
lichen Stauden bepflanzten Hoch-
beete sind Beiträge zur Nachhaltig-
keit.
Insgesamt ist eine Fläche von 2300 
Quadratmetern Größe neu gestal-
tet worden, die Baukosten liegen 
bei rund 1,55 Millionen Euro. Eine 
Förderung aus Mitteln der „Ge-
meinschaftsaufgabe zur Verbesse-
rung der regionalen Wirtschafts-
struktur – wirtschaftsnahe Infra-
strukturmaßnahmen“ (GRW) des 
Landes MV fließt ein – profitieren 
doch schließlich Handel und Gas-
tronomie im Bereich des Alten Ha-
fens von der umfassenden Neuge-
staltung des Areals. 
www.wismar.de

Bänke, die an Holzstapel erinnern und Spieltürme wie Speicher: Die Fläche am 
Alte Hafen in Wismar ist neu gestaltet worden. Foto: Rainer Cordes

Vertreter der Stadt Wismar und der 
Kirchgemeinde St. Nikolai haben 
eine Nutzungsvereinbarung unter-
zeichnet, die unter anderem auch 
haftungsrechtliche Fragen und 
die Bauunterhaltung regelt. „Wir 
schaffen damit eine solide Basis 
für die künftige Zusammenarbeit, 
um unsere gemeinsamen Ziele, die 
bestmögliche Nutzung und den 
Erhalt der Kirche zu erreichen“, 

sagte Bürgermeister Thomas Beyer. 
Auch Pastorin Antje Exner unter-
strich die Bedeutung einer guten 
Zusammenarbeit: „So eine große, 
alte und beeindruckende Kirche ist 
Freude und Last zugleich - für alle, 
die an ihrem Erhalt beteiligt sind“, 
sagte sie und freute sich, dass sich 
beide Partner für die Zukunft der 
Kirche engagieren.  
www.wismar.de

Sabine Brandes, Antje Exner, Thomas Beyer und Michael Berkhahn (v.l.) unter-
schrieben die Vereinbarung. Foto: Marco Trunk

FÜR DIE NIKOLAIKIRCHE
Stadt und Kirchgemeinde regeln Nutzung

KÜSTENSCHUTZ IN MV
Vortrag thematisiert auch Sturmflut vor 150 Jahren 

„Küstenschutz in MV“ – so lautet 
am 23. November um 18 Uhr das 
Thema eines Vortrags mit anschlie-
ßender Diskussion im Wismarer 
Zeughaus. Der Eintritt ist frei.
Zur Sprache kommen wird auch 
die Sturmflut, die 1872 im gesam-
ten südwestlichen Ostseeraum ver-
heerende Zerstörungen zur Folge 
hatte. Auch Wismar war von dem 

Extremereignis betroffen. Die 
Sturmflut markiert aber auch den 
Beginn des systematischen staatli-
chen Küstenschutzes in Mecklen-
burg-Vorpommerns. Vertreter der 
für den Küstenschutz zuständigen 
Staatlichen Ämter, des Ministeri-
ums und der Stadt werden an dem 
Abend in Wismar dabei sein.  
www.wismar.de

geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar
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ILLUSION UND WIRKLICHKEIT
Ausstellung von Vincent Chéry an zwei Standorten in Wismar

BRONZE NACH MV GEHOLT
Wismarer Studentin auf Platz 3 der Deutschen Hochschulmeisterschaften

In der Galerie Hinter dem Rathaus 
in Wismar und in der Nordkapelle 
des Marienkirchturms sind ab dem 
16. November Arbeiten von Vin-
cent Chéry zu sehen. Die Arbeiten 
des 1988 in Montreuil (Frankreich) 
geborenen Künstlers sind figura-
tive monochrome Zeichnungen. 
Seine Darstellungen der Realität 
verwischen ständig die Grenze zwi-
schen Illusion und Wirklichkeit 
und streifen leicht das Tragiko-
mische. So entsteht eine rätselhafte 
Zweideutigkeit zwischen fassbarer 
Welt und visuellem Werk. Sein 
bildhafter Strich wandelt emotio-
nal Unangenehmes, mittels einer 
sarkastischen Katharsis, in Belusti-
gung um.
Chéry studierte Kunst in Paris und 
stellte bereits in renommierten Ga-
lerien in Frankreich, Belgien und 
Italien aus. Zu den Quellen seiner 
Inspiration gehören die Bilder-
welten von Magazinen. Nach dem 
Studium der traditionellen Fres-
kenmalerei in Italien hat sich der 

ästhetische Ausdruck seiner Arbei-
ten verändert,  es entstehen groß-
flächige Fresken in paynes-grauer 
Ölfarbe.
Eigens für die Nordkapelle des Ma-
rienkirchturms hat Chéry eine 
großformatige Arbeit geschaffen. 
Es ist das erste Mal, dass der Aus-
stellungsraum im Turm den Wis-

marern und den Gästen der Hanse-
stadt mit einer zeitlich begrenzten 
Präsentation zugänglich gemacht 
wird. Besichtigt werden kann die 
Kapelle täglich von 10 bis 16 Uhr. 
Die Galerie Hinter dem Rathaus 
der Gemeinschaft Wismarer 
Künstler und Kunstfreunde ist 
mittwochs bis sonnabends jeweils 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Die Gemeinschaft freut sich ganz 
besonders, in ihrer letzten Ausstel-
lung des Jahres 2022 ihre Frank-
reich-Kontakte wieder aufleben zu 
lassen. Die Ausstellung musste 
zweimal wegen Corona verscho-
ben werden und gewinnt nun eine 
besondere Aktualität - findet sie 
doch am Vorabend des 60-jährigen 
Jahrestages der Unterzeichnung 
des Élysée-Vertrages statt.  Dieser 
Vertrag besiegelte 1963 die 
Deutsch-Französischen Freund-
schaft und gilt als Beginn der Euro-
pa-Politik mit Deutschland und 
Frankreich als treibende Kräfte.  
www.wismar.de

Die Studentin Malika Bouharna-
Lichtwark von der Hochschule 
Wismar hat bei den Deutschen 
Hochschulmeisterschaften in hei-
delberg eine Bronzemedaille im 
Karate gewonnen. Insgesamt hat-
ten 44 Hochschulen mit 31 weib-
lichen und 30 männlichen Karate-
kämpfern teilgenommen.
Als Malika vor anderthalb Jahren 

ihr Bachelorstudium der Betriebs-
wirtschaft in Wismar aufnahm, 
fanden ihren Lehrveranstaltungen 
coronabedingt online statt. Auch 
das Training im Wismarer Shoto-
kan Karate OKBA-Verein war nur 
eingeschränkt möglich – ganz 
ohne Wettkampfbetrieb. Deshalb 
war die Studentin sehr aufgeregt 
nach Heidelberg gereist – mit dem 

dritten Platz hat sie sich außerdem 
zur Hochschuleuropameisterschaft 
im kommenden Jahr qualifiziert.
Studium und Sport sind in Wismar 
eng verbunden. Alle Hochschulan-
gehörigen, die sich eher locker aus-
toben wollen, finden ein breites 
Angebot an Sportkursen auf dem 
Campus und nicht zu vergessen 
Wind und Wellen vor der Haustür. 
Die Kursangebote reichen von 
Badminton und Bridge über Fuß-
ball und Segeln bis Volleyball und 
Yoga. Karate ist nicht dabei. Aber 
die Hochschule unterstützt ihre 
sportlich aktiven Studierenden fi-
nanziell bei studentischen Wett-
kämpfen und hat z. B. für Malika 
die Wettkampfgebühren übernom-
men. Als zertifizierte Partnerhoch-
schule des Spitzensports ist die 
Wismarer Hochschule Mitglied im 
adh und bietet die nötigen Rah-
menbedingungen, um Studium 
und Leistungssport unter einen 
Hut zu bekommen.  
www.hs-wismar.de

 Einfach mieten.
 Einfach höher. Wenn 
Lift, dann GiGaLift! 

für jEdEn Einsatz 
diE richtiGE 

arbEitsbühnE
Mit GIGALIFT kommen Sie 

hoch hinaus – bis zu 44 Meter!

 · Baumpflege 
 · Dachrinnenreinigung 
 · Dachinstandsetzung
 · Kleinreparaturen 
 · Fenster putzen 
 · Malerarbeiten 
 · Fassadenreinigung

schwerin
Handelsstraße 4a
19061 Schwerin

Wismar
Am Berg 1
23972 Dorf Mecklenburg / OT Steffin

GiGaLift Vermietungs-Gmbh

www.gigalift.de

Auch an PRIVAT!

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 17,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch

Karateka Malika Bouharna-Lichtwark  ist bei den Deutschen Hochschulmeister-
schaften Dritte geworden.  Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar

Die Arbeiten Vincent Chérys werden 
bis zum 17. Dezember zu sehen sein.
 Foto: Vincent Chéry
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

KRANKENHÄUSER UNTER EINEM DACH
LUP-Kreis bereitet Gründung einer kommunalen Krankenhausgesellschaft vor

Hohe Kosten zur Gewährleistung 
der Grund- und Regelversorgung, 
zu wenige Patienten… Kleinere 
Krankenhäuser im ländlichen 
Raum stehen vor der Herausforde-
rung, für eine wohnortnahe Ver-
sorgung alle diagnostischen und 
therapeutischen Leistungen in 
vollem Umfang und in höchster 
Qualität vorzuhalten. Vor diesem 
Hintergrund plant der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim die Grün-
dung einer kommunalen Kranken-
hausgesellschaft zur finanziellen 
und inhaltlichen Steuerung der 
Klinikbeteiligungen. Dies soll 
dazu beitragen, kommunale Kran-
kenhäuser unterein ander unter 
dem Dach der „LUP-Kliniken“ 
stärker zu vernetzen. Dabei behal-
ten die einzelnen Häuser ihre 
rechtliche Selbstständigkeit.
„Patienten in unserem Landkreis 
sollen im kommunalen Verbund 
der LUP-Kliniken und beim Koo-
perationspartner Helios-Kliniken 
Schwerin als Maximalversorger die 

bestmögliche medizinische Versor-
gung erhalten“, formuliert Landrat 
Stefan Sternberg. Ziel sei es, die 
neue Gesellschaft zum 1. Januar 
2023 an den Start gehen zu lassen.
Der Landkreis Ludwigslust-Par-
chim ist seit 2021 alleiniger Träger 
der Krankenhaus am Crivitzer See 
gGmbH und derzeit mit 50 Pro-
zent des Stammkapitals an der 
Westmecklenburg Klinikum Hele-

ne von Bülow GmbH, die Kran-
kenhaus-Standorte in Ludwigslust 
und Hagenow betreibt, beteiligt.
Damit steht ein großer Teil der sta-
tionären Krankenhausversorgung 
in inhaltlicher und wirtschaftlicher 
Verantwortung des Landkreises. 
Mit den LUP-Kliniken biete sich 
nun die Chance, die Gestaltung 
der Krankenhausversorgung selbst 
in die Hand zu nehmen. „Zu den 

Möglichkeiten der Finanzierung 
werde ich im Rahmen der Haus-
haltsberatungen 2023 dem Kreistag 
einen konkreten Vorschlag zur 
Einrichtung eines Fonds ,Statio-
näre kommunale Krankenhausver-
sorgung im Landkreis‘ machen“, 
kündigt Lamdrat Sternberg an.
 Mit diesem Vorschlag findet auch 
das Interessenbekundungsverfah-
ren für die Suche nach einem po-
tenziellen Partner ein Ende. Der 
Landkreis legt mit der Entschei-
dung zu den LUP-Kliniken  eine 
mögliche gesellschaftsrechtliche 
Beteiligung der Helios-Kliniken an 
der Krankenhaus am Crivitzer See 
gGmbH wegen kartellrechtlicher 
Hürden und aus wirtschaftlichen 
Gründen zu den Akten. Das Haus 
bleibt eigenständig und in vollstän-
digem Besitz des Landkreises, so 
Sternberg. Unabhängig davon wer-
de mit den Helios-Kliniken die Ko-
operation zu Einzelthemen fortge-
führt und vertieft. 
www.kreis-lup.de

Das Crivitzer Krankenhaus soll eigenständig und in vollständigem Besitz des 
Landkreises bleiben. Foto: Rainer Cordes
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BEHEIZTEN 

ZELTEN!!!
Am Dorfplatz 2 · 19372 Platschow 
Info-Tel.: 0151 - 19 42 68 17
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26. & 27. Novembe�
11:30 - 16:00 Adventsprogram�

03 & 04. Dezembe�
11:00 - 18:00 Adventsprogram�

10. & 11. Dezembe�
11:00 - 18:00 Adventsprogram�

17. & 18. Dezembe�
11:00 - 18:00 Adventsprogram�

22. & 31. Dezembe�
11:30 - 16:00 Weihnachtsprogram�

24. Dezembe� un� 01.Janua� 2023
geschlosse�

26. & 27. Novembe�

    Fröhliche 
Weihnachtszeit

Win terzeit im Hotel Erbprin z

Gern nehmen wir Vorbestellungen 
und Reservierungen entgegen unter 

03874-25040 
reservierung@erbprinz-ludwigslust.de

SPECIAL-THEMEN-BOX

1. Wild & Ente
ab 2 Peronen, p.P. 32,50 €

2. Fine-Dining-Buffet
4 Peronen 129 €, 8 Personen 258 €

WEIHNACHTS-LUNCH-BUFFET

25.12. | 26.12. 2022

ab 12.00 bis 14.30 Uhr
Erw. 32,50 €, 6-11 Jahre 15,00 €

SILVESTER

31.12.2022 ab 18.00 bis 3.00 Uhr

inkl. Buffet, Mitternachts-Snack, 
Getränken und Musik
p.P. 129 €

Win terzeit im Hotel Erbprin zWin terzeit im Hotel Erbprin z

SONNTAGS-LUNCH IM ADVENT

27.11. | 04.12. | 11.12. | 18.12.2022

ab 12.00 bis 14.30 Uhr
Erw. 27,50 €, 6-11 Jahre 15,00 €

Hotel Erbprinz · Schweriner Straße 38 · 19288 Ludwigslust
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Ihr Auto und

die Mecklenburgische. 

Passt
einfach!

Gute Beratung, starke Leistungen und bester Service – das passt 
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Ihr Auto und die 
Mecklenburgische. 
Passt einfach!

Gute Beratung, starke Leistungen 
und bester Service – das passt 
bei uns einfach immer. Holen Sie 
sich Ihr passendes Angebot.
Wir beraten Sie gern.
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SIE INTERESSIEREN
SICH FÜR EINEN
UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Unser Mediaberater 
vereinbart gern einen 
persönlichen Termin 
mit Ihnen.

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin

anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270

RADELN FÜR KLIMASCHUTZ 
Erfolgreichste Teilnehmer des Stadtradelns in Parchim ausgezeichnet

40.477 Kilometer, gefahren von 
447 Radfahrern – das ist die erfolg-
reiche Bilanz des diesjährigen 
Stadtradelns in Parchim. Im Ver-
gleich zu einer entsprechend wei-
ten Autofahrt haben die Teilneh-
mer damit 6.233 Kilogramm CO2 
vermieden. Genau das ist das Ziel 
der in zahlreichen Städten stattfin-
denden Aktion: Sie will Menschen 
motivieren, aufs Rad umzusteigen 
und so einen Beitrag für den Kli-
maschutz zu leisten. 
Die erfolgreichsten Teilnehmer der 
mittlerweile sechsten Auflage des 
Parchimer Stadtradels wurden im 
Anschluss im Rathaus ausgezeich-
net. Den obersten Platz auf dem 
symbolischen Siegerpodest sicher-
te sich dabei das Team des Fried-
rich-Franz-Gymnasiums: Die 231 
Radler legten 13.222 Kilometer zu-
rück. Es folgten 105 Teilnehmer 
vom Team Paulo-Radler mit 7.558 
Kilometern und 51 vom Team Le-
witz-Werkstätten mit 5.763 Kilo-
metern.

„Den drei ausgezeichneten Teams 
ist es in besonderer Form zu ver-
danken gewesen, dass das Stadtra-
deln auch 2022 zu einer erfolg-
reichen Veranstaltung wurde. Hier 
wurde der nötige Enthusiasmus 
entfacht, den wir auch zukünftig 
für den Klimaschutz benötigen!“, 
sagte Stadtpräsidentin Ilka Rohr.
Etwa ein Fünftel der klimaschäd-
lichen Kohlendioxid-Emissionen 

in Deutschland entstehen im Ver-
kehr, sogar ein Viertel der CO2-
Emissionen des gesamten Verkehrs 
verursacht der Innerortsverkehr. 
Wenn circa 30 Prozent der Kurz-
strecken bis sechs Kilometer in den 
Innenstädten mit dem Fahrrad 
statt mit dem Auto gefahren wer-
den, ließen sich etwa 7,5 Millionen 
Tonnen CO2 vermeiden. 
www.parchim.de

Abschlussfoto mit den Siegerteams des Parchimer Stadtradelns 2022 Foto: A. Schott

Wie viele Wildschweine leben in 
dem mit der Afrikanischen Schwei-
nepest (ASP) belasteten Gebiet im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim? 
Um diese Frage zu klären, sind 
in den zurückliegenden Wochen 
Drohnen mit hochauflösenden 
Kamerasystemen über betroffene 
Flächen geflogen – auch nachts. 
Die Ergebnisse dieses Monitorings 

sollen dabei helfen, das Schwarz-
wild in diesem Bereich effektiver 
zu bejagen und durch die dra-
stische Reduzierung des Bestandes 
die Infektionskette zu unterbre-
chen. Im Landkreis wurde die ASP 
erstmalig am 24. November 2021 
bei einem in Marnitz tot aufgefun-
denen Wildschwein festgestellt.   
www.kreis-lup.de

SCHWARZWILD IM VISIER
Im Kampf gegen ASP soll Bestand reduziert werden

EIN HERBST 
RUND UM 
LITERATUR 
Der November ist im Parchimer 
Kulturkalender fest in literarischer 
Hand. Dafür sorgt erneut die Ver-
anstaltungsreihe „Parchim Liest“, 
mit welcher der Fachbereich Kul-
tur, Jugend und Soziales der Stadt 
Parchim in jedem Herbst ein hoch-
karätiges Programm rund um die 
Literatur präsentiert. 
Noch bis zum 26. November 
können sich Besucher auf ein 
vielfältiges Angebot freuen, das 
vom Mitmach-Theater über eine 
musikalische Lesung bis zu einem 
Schreibforum reicht. Begleitet wer-
den die literarischen Tage traditio-
nell von Lesewettbewerben in den 
Schulen der Kreisstadt. 
Das Programm ist auf der Home-
page der Stadt zu finden, Karten 
zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Stadtinformation, Blutstraße 5, 
und in der Stadthalle.   
www.parchim.de

ab 01. September 
bis 18. Dezember

,,Ente essen im 
Burgwall“

Bitte reservieren Sie 
03847 - 2461

Restaurant „Zum Burgwall“

www.zum-burgwall.de
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NORDWESTMECKLENBURG

ERZBISCHOF BESUCHT WISMAR
Migration als globale Herausforderung war eines der Themen beim Empfang des Bürgermeisters

Während seiner Visitation in der 
katholischen Pfarrei St. Laurentius 
hat Erzbischof Stefan Heße erst-
mals das Wismarer Rathaus be-
sucht. Der Vertreter des Erzbistums 
Hamburg wurde zusammen mit 
Pfarrer Peter Schwientek von Bür-
germeister Thomas Beyer empfan-
gen. 
Bei dem Gespräch ging es nicht nur 
um die Entwicklung der Hanse-
stadt Wismar in den vergangenen 
Jahren. Ein Thema war der men-
schenverachtende Krieg Russlands 
gegen die Ukraine. Fast 2700 Kin-
der und Erwachsene aus dem ost-
europäischen Land haben nach der 
Flucht Richtung Westen ein neues 
Zuhause in Nordwestmecklenburg 
gefunden, viele in Wismar.
Bürgermeister Thomas Beyer rech-
net mit weiteren Flüchtlingen. Er 
forderte eine gemeinsame, gut 
durchdachte Planung, abgestimmt 
zwischen Bund, Land und Kom-
munen, „um diese Aufgabe mit 
ausreichenden Kapazitäten zu be-

wältigen und das Klein-Klein zu 
beenden“. Erzbischof Heße, der 
auch Flüchtlingsbeauftragter der 
Deutschen Bischofskonferenz ist, 
bezeichnete die Migration als glo-
bale Zukunftsaufgabe und globale 
Herausforderung. „Migration ist 
aber auch eine Frischluftzufuhr für 

die Kirchengemeinden“, sagte der 
Theologe.
Die Caritas im Norden unterstützt 
seit über 20 Jahren mehrere 
Hilfsprojekte, wie zum Beispiel 
drei Suppenküchen in den ukrai-
nischen Diözesen Ivano-Frankiwsk 
und Kolomya. Peter Schwientek 

betonte, dass auch Mitglieder der 
Kirchengemeinde St. Laurentius 
freundschaftliche Kontakte zu ge-
flüchteten Ukrainern pflegen und 
dass zu einer Weihnachtsspenden-
aktion aufgerufen wurde. Auch der 
Christliche Hilfsverein Wismar 
organisiert Hilfstransporte.
Eine bischöfliche Visitation ist der 
offizielle Besuch des zuständigen 
Bischofs in einer katholischen Pfar-
rei. Dabei geht es um den Aus-
tausch zwischen dem Bistum und 
den Verantwortungsträgern vor 
Ort. In Wismar feierte Stefan Heße 
mehrere Gottesdienste und be-
suchte unter anderem auch das 
Malteserstift St. Elisabeth, die Ca-
ritas sowie die Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung. Eine seiner ersten 
Stationen in Wismar war der Kir-
chenladen am Friedenshof, ein 
ökumenisches Projekt, dessen Trä-
ger mehrere Kirchengemeinden 
sind: evangelische, freikirchliche 
und die katholische. 
www.wismar.de

Wismars Bürgermeister Thomas Beyer (M.) empfing Erzbischof Stefan Heße (r.) 
und Pfarrer Peter Schwientek im Wismarer Rathaus. Foto: Pressestelle/Norbert Wiaterek
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Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Willkommen 
zu griechischer Kultur 

und Gastlichkeit.

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

EIN FEST DER STIMMEN
„Gregorian Grace“ in Lübeck – fünfmal zwei Freikarten zu gewinnen

BÜCHSEL UND REUTER
Im Kreisagrarmuseum locken Sonderausstellung und Plattdeutsches

Weihnachten ist das Fest der Be-
sinnlichkeit und der Liebe, aber 
ganz besonders auch der feier-
lichen Opulenz. Wer schon einmal 
ein Konzert von Gregorian Grace 
erlebt hat, wird das unterstreichen. 
Nun ist das Ensemble auf seiner 
großen Christmas-Tour gleich 
zweimal zu erleben: am 8. Dezem-
ber um 20 Uhr in der Schweriner 
Schelfkirche und am 9. Dezember 
um 20 Uhr in der MuK in Lübeck.
Während der Europa-Tour 2021/22 
durch Deutschland, Dänemark, 
Polen und die Niederlande begeis-
terte das „Fest der Stimmen“ in 
mehr als 100 Städten das Publi-
kum. Gregorian Grace verkörpern 
christliche Gesangstradition mit 
einem Repertoire aus authen-
tischen religiösen Gesängen und 
gregorianisch interpretierten mo-
dernen Welthits: mal opulent ge-
heimnisvoll, mal schier überwälti-
gend. „Gregorian Grace bereitete 
einen Hörgenuss, der die vielen 
Gäste einmal mehr in seinen Bann 

dzog. Ihre Solisten sind, und das 
konnte man deutlich hören, Kön-
ner ihrer Stimmen“, schreibt zum 
Beispiel die Berliner Morgenpost.
Übrigens: Für das Konzert in Lü-
beck verlosen wir fünfmal zwei 
Freikarten. Wer sein Glück versu-

chen möchte, schreibt bis 29. No-
vember einfach eine Mail an ge-
winnspiel@journal-eins.de mit der 
Betreffzeile „Gregorian Grace“. Die 
Gewinner werden per Mail benach-
richtigt.  
www.gregorian-grace.de

Die in Stralsund geborene Malerin 
Elisabeth Büchsel wurde mit ihren 
Porträts und Landschaftsbildern zu 
einer respektierten Künstlerin. Im 
Rahmen eines Projekts im Kunst-
unterricht haben Schüler die Bilder 
der Malerin nun als Fotografien 
nachgestellt – diese sind ab sofort 
in einer kleinen Sonderausstellung 

im Kreisagrarmuseum Dorf Meck-
lenburg zu sehen. 
Auch die Pflege des Plattdeutschen 
hat im Museum Tradition. Und 
wer Plattdeutsch pflegt, kommt an 
Fritz Reuter nicht vorbei. Am 15. 
November ist in der Einrichtung 
der  nächste Reuter-Nachmittag für 
Mitglieder des Fördervereins und 

alle Interessierten geplant. Los geht 
es um 14.30 Uhr, bei Kaffee und 
Kuchen wird über die Zeit Fritz 
Reuters geredet.
Wichtig für Besucher sind außer-
dem die aktualisierten Öffnungs-
zeiten: Aktuell und bis zum März 
ist das Haus Montag bis Freitag von 
10 bis 16 Uhr geöffnet, an den Wo-
chenenden bleiben die Türen, wie 
auch sonst im Winter, zu. Neben 
wechselnden Sonderausstellungen 
lädt die Dauerausstellung zu einem 
Spaziergang durch die Agrarge-
schichte ein. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auf der jüngeren 
Geschichte, alte Technik, oft noch 
funktionsfähig, gehört zu den 
Highlights im Sammlungsbestand. 
Allerdings sollte der Besuch nicht 
um das Jahresende herum geplant 
werden,  die Weihnachtspause wird 
in diesem Jahr verlängert, um Ener-
gie zu sparen. Vom 15. Dezember 
bis 10. Januar bleibt das Museum 
geschlossen.  
www.kreisagrarmuseum.de

Die Sammlung von Fahrzeugen im Kreisagrarmuseum ist groß – auch Zweiräder 
gehören dazu. Foto: Rainer Cordes

Das Ensemble „Gregorian Grace“ ist auf seiner Christmas-Tour am 9. Dezember 
in Lübeck zu Gast. Foto: Bevis M. Nickel
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VOM DAMENMANTEL BIS ZUR BUTTER
Geschäftshaus in der Schweriner Mecklenburgstraße wurde in mehr als 100 Jahren vielfältig genutzt

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (47)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: in der 
Mecklenburgstraße 28 in Schwe-
rin, wo ein eindrucksvolles Ge-
schäftshaus seine Nachbarn 
überragt.

Es war 1903, als der Kaufmann Jo-
hannes Voß in der Kaiser-Wilhelm-
Straße 28 ein Kaufhaus errichten 
ließ. Überall in Europa regierte der 
Jugendstil und Frauendarstellungen 
gehörten zu den beliebtesten Mo-
tiven dieser von poetischen und 
traumhaften Bildern geprägten Strö-
mung. Der Architekt und angesehene 
Schweriner Baumeister Ludwig Cle-
we jedenfalls gab jetzt auch dem 
Voß‘schen Neubau ein Gesicht – ei-
nen Frauenkopf mit niedergeschla-
genen Augen, die auf die Straße he-
runterzublicken scheinen. Dort 
bekommt die Dame seit mehr als 100 
Jahren auch einiges geboten – ent-
standen doch Ende des 19. Jahrhun-
derts neue Wohn- und Geschäftshäu-
ser, die Schweriner zum Bummeln 
lockten. Wo einst der Fließgraben 
plätscherte, entwickelte sich eine ge-
schäftige Einkaufsstraße, die ab 1874 
sogar den Namen des Kaisers trug – 
und später dem jeweiligen Zeitgeist 
entsprechend als Bismarckstraße, 
Straße der Nationalen Einheit und 
Hermann-Matern-Straße im Stadt-
plan auftauchte. Heute ist sie als Me-
cklenburgstraße innerstädtischer 
Boulevard – und die Nummer 28 in 
der Häuserzeile ein besonderer Hin-
gucker.
Ursprünglich hatte sich an dieser 
Stelle ein zweigeschossiges traufen-
ständiges Haus aus der Zeit der Erst-
bebauung des Fließgrabens befun-
den. Bei der Neugestaltung des 
Grundstücks kam es zu Verzöge-
rungen, denn Clewe wollte mit Stahl-
beton bauen. Das Verfahren sollte in 
Schwerin zum ersten Mal zum Ein-
satz kommen und die Mitarbeiter der 

Behörden hatten vor der Erteilung 
der Baugenehmigung noch Erklä-
rungsbedarf. Mit Verweis auf bereits 
in Stahlbetonweise entstandene Häu-
ser in Berlin, Hamburg und Frank-
furt am Main bekam Clewe schließ-
lich grünes Licht und konnte mit den 
Arbeiten beginnen. Kleine Episode 
am Rande: Als der Baumeister 1912 
starb, ließ sein Sohn Ludwig Clewe 
jun. die Familiengrabstätte auf dem 
Alten Friedhof in Stahlbetonweise er-
richten.
Doch zurück zu Johannes Voß, der 
1904 das Geschäftshaus mit seiner 
Damenmäntel-Fabrik, „Mantel-Voß“ 
bezog. Das Gebäude lockte mit einer 
aufwendigen Verglasung der Laden-
flächen im ersten und zweiten Ober-
geschoss. Allerdings wurden hier nur 
wenige Jahre Mäntel verkauft, dann 
erwarb Kaufmann Lohmann das 

Haus. Auch das angebotene Sorti-
ment wechselte in der Folgezeit im-
mer wieder. Ein Buttergeschäft, ein 
Zigarrenladen und eine Versicherung 
zogen ein. Auch das Aussehen des 
Hauses änderte sich in dieser Zeit. 
War die Fassade anfangs durch drei 
Ladengeschosse mit großen Glasfen-
stern und Putzdekor sehr opulent, 
wurde sie nach einem Umbau 1928 
deutlich schlichter. Das Relief im 
Giebel, Erker und Loggia sind aber 
noch heute zu sehen.
In den 1930er-Jahren erwarb die Beer-
digungsfirma Paulsen, das angese-
henste Beerdigungsinstitut der Stadt, 
das Haus und richtete im ersten Stock 
ein Sargmagazin ein. Außerdem hat-
te die Sterbekasse „Begräbnishilfe der 
3000“ hier ihren Sitz. 1948 wurden 
Firma und Haus enteignet, weil Fried-
rich Paulsen jun. Mitglied der NSDAP 

gewesen war. Also hieß es wieder ein-
mal: Auf ein Neues. Das war dann 
1965 unter anderem ein Museum: Im 
ersten Obergeschoss zog das Bezirks-
heimatmuseum ein, ab 1979 war 
dann das historische Museum hier zu 
finden. Zwischen 1990 und 1996 be-
fand sich außerdem eine Außenstelle 
des Stadtarchivs in dem Gebäude. 
Inzwischen ist das Haus in Privatbe-
sitz. In den Jahren 2004 und 2005 
wurde es umfassend saniert und 
lockte wie zu Voß‘ Zeiten weiterhin 
Schweriner und Gäste der Stadt zum 
Einkaufsbummel. Auch heute gehen 
viele Menschen ein und aus: Seit 
kurzen beherbergt das Gebäude ein 
Optikergeschäft. Die Dame in der 
Fassade schaut noch immer dem Trei-
ben in der Straße zu. Und braucht 
dafür nach mehr als 100 Jahren nicht 
einmal eine Brille.  Katja Haescher 

Der Frauenkopf im Giebel gehört zu 
den Resten der einst aufwendig ge-
stalteten Fassade. 

Das Haus mit der Nummer 28 entstand 1903 als Kaufhaus, ursprünglich für 
Damenmäntel. Foto: Rainer Cordes

Weitere Porträts schmücken die  
Straßenfront. Foto: Rainer Cordes
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EINZELHANDEL

FÜR WEIHNACHTLICHE 
TAFELFREUDEN
Bio-Waldlandpute verspricht besonderen Genuss

Weihnachten kommt immer 
schneller als man denkt. Um so 
wichtiger ist es, rechtzeitig den 
Festtagsbraten klarzumachen – die 
Mecklenburger Landpute ist dafür 
eine gute Adresse. Wie wäre es zum 
Beispiel mit einer Bio-Waldland-
pute? Das wird ein Fest für die gan-
ze Familie!
Die Bio-Waldlandputen wachsen 
in einem großen Areal auf, das 

zum Teil aus Wald besteht. Hier 
haben sie viel Platz für Bewegung 
und einen natürlichen Lebens-
raum. Diese besondere Aufzucht 
macht sich beim Fleisch bemerk-
bar: Der einzigartige Geschmack 
und die besondere Qualität begei-
stern und gleichzeitig haben Kun-
den die Gewissheit, dass Aufzucht, 
Verarbeitung und auch der Versand 

von jahrerlanger Erfahrung und 
Respekt im Umgang mit dem Ge-
flügel geprägt sind. Bio-Waldland-
puten gibt es in unterschiedlichen 
Größen. Immer empfiehlt es sich, 
vorzubestellen – das geht online 
und in den Filialen der Mecklen-
burger Landpute, wo es entspre-
chende Vordrucke gibt.
Natürlich gilt das auch für alle an-
deren Weihnachtsbraten. Gans, 
Ente und Pute sind weitere Klassi-
ker im Angebot der Mecklenburger 
Landpute und versprechen Spit-
zenqualität aus Meisterhand.
Das gilt übrigens auch für die Re-
zeptideen und Gewürzmischun-
gen, die hier ebenfalls erhältlich 
sind. Sternekoch Ronny Siewert 
hat zum Beispiel für die Bio-Wald-
landpute einen Rezeptvorschlag 
kreiiert – zu finden auf der Home-
page. 
www.landpute.de

BESONDERE AUFZUCHT

Erhältlich in ausgewählten 
Annahmestellen.

2424 mal Spannung!  mal Spannung! 
Die Adventskalender  Die Adventskalender  

von LOTTOvon LOTTO05.01.2023
im NDR-Fernsehen

Ausstrahlung der Ziehung

Geschenkidee 
zum Nikolaus, zu Weihnachten oder zum Jahreswechsel

Jede Woche neue Chancen.

Gewinnwahrscheinlichkeiten: 250.000 € = 1 : 1 800 000, Audi Q2: = 1 : 100 000

Modellbeispiel
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MEDIEN

Seit zehn Jahren gibt es die Ausbil-
dung zum Medienscout – und sie 
ist aktuell wie nie. Gerade haben 
wieder 26 Jugendliche den Lehr-
gang absolviert. 
Wer kennt meine Daten? Was soll 
ich bei meinem Profil beachten? 
Darf ich alles posten und teilen – 
das sind Fragen, die während des 
Wochenend-Workshops zur Spra-
che kamen. Ziel ist es, die jungen 
Leute für den richtigen Umgang 
mit dem Internet fit zu machen, sie 
für Themen wie Cybermobbing, 
Faktenchecks, rechtliche Grenzen 
und Gefahren im Netz zu sensibili-
sieren und sie zu ermutigen, dieses 
Wissen an Gleichaltrige weiterzu-
geben.
Die inhaltlichen Schwerpunkte ha-
ben sich über die Jahre nicht geän-
dert. „Die Fragen der Jugendlichen 
in den Workshops zeigen jedoch, 
dass wir mit unseren Themen im-
mer up to date sind“, sagt Chri-
stian Krieg, Referent für Medien-
suchtprävention der 

Landeskoordinierungsstelle für 
Suchtthemen und Projektpartner 
der Medienscouts MV.

„Ich habe einiges über die Nutzung 
von Medien gelernt, was ich für 
mich selbst nutzen kann“, sagt Lara 

(15). Toll findet Larissa (14), dass 
Jugendliche bei den Medienscouts 
viel über den Umgang mit Medien 
und das Verhalten im Internet er-
fahren. Besonders gut hat ihr die 
Mischung aus Theorie und Praxis 
gefallen.
„Junge Menschen haben Lust sich 
zu engagieren. Das müssen wir un-
terstützen“, sagt Heinz Müller, 
Landesbeauftragter für Daten-
schutz und Informationsfreiheit 
(LfDI) in Mecklenburg-Vorpom-
mern. „Wir haben das Projekt mit 
viel Engagement aufgebaut. Ich 
gehe davon aus, das meine Nach-
folgerin oder mein Nachfolger es 
in Zukunft fortsetzt“, so Müller 
weiter.
Die nächste Medienscout-Ausbil-
dung findet vom 31. März bis 2. 
April 2023 im Schloss Dreilützow 
statt. Wer weitere Informationen 
sucht, findet sie auf der Homepage. 
Hier ist auch die Anmeldung mög-
lich. 
www.medienscouts-mv.de

SICHERER UMGANG MIT MEDIEN 
Projekt „Medienscouts MV“ ist zehn Jahre alt – und so aktuell wie nie

Die 19. Generation der Medienscouts MV Fotos: Sabine Münch, MMV

Aufschlussreich, persönlich und erfrischend ehrlich - so lernen die Hörer-
innen und Hörer Sozialministerin Stefanie Drese in ihrem neuen Podcast 
kennen. Thematisch wird es um die wesentlichen Bereiche des Ministe-
riums gehen. Diese umfassen Soziales, Integration und Familien als auch 
den vielschichtigen Gesundheitsbereich. Selbstverständlich wird auch der 
Sport nicht zu kurz kommen.

„Ich freue mich riesig, dass wir die Idee in dieser Form 
umsetzen konnten. Wir werden aktuelle und auch brisante
Themen auf diesem Wege besprechen können. Daneben 
werden die Hörerinnen und Hörer neue Einblicke in meinen 
politischen und persönlichen Alltag erhalten. Ich ho� e, dass die 
Bürgerinnen und Bürger diesen Kanal für den Austausch nutzen und 
ihre Fragen und Sorgen mitteilen.“                    Stefanie Drese

https://t1p.de/diedrese

Ab jetzt 

überall 

verfügbar!
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BAUEN UND WOHNEN

Mit wenigen Klicks zum digitalen 
Bauantrag – das geht ab sofort im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim. 
Dafür müssen sich Antragsteller 
einmalig beim Serviceportal des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim 
registrieren und ein entspre-
chendes MV-Nutzerkonto anle-
gen. Ein paar Klicks führen dann 
zur gewünschten Leistung. Der 
nachfolgende komplexe Bauan-
trags- und Baugenehmigungspro-
zess wird durch den Fachbereich 
Bauordnung, Straßen- und Tief-
bau von diesem Zeitpunkt an 
komplett digital abgewickelt. Die-
ses Vorgehen beschleunigt den ge-
samten Ablauf des Baugenehmi-
gungsverfahrens.
„Die schnelle Erteilung von bau-
rechtlichen Genehmigungen ist 
ein wesentlicher Beitrag zur At-
traktivität im Landkreis für ge-
werbliche Investoren und private 
Bauherren“, sagt Fachdienstleiter 
Andreas Wißuwa und ist von der 
neuen digitalen Lösung überzeugt. 

„Mit den neuen Online-Anträgen 
gehen wir einen weiteren Schritt 
zum digitalen Bauamt, so funktio-
niert moderne Verwaltung.“ Jähr-
lich erreichen den Fachbereich 
rund 2000 derartiger Anträge.
Neben der Online-Antragstellung 
und der Anbindung an das Ser-
viceportal des Landkreises wurde 
im Projektverlauf zeitgleich die di-
gitale Bauakte im Dokumenten-
managementsystem eingeführt. 
Die digitale Lösung überlässt Rou-
tinen dem System, damit die Bear-
beiter mehr Zeit für persönliche 
Lösungen haben. Es erinnert im 
Wiedervorlagesystem an Termine, 
überprüft im Plausibilitäts-Check, 
ob ein Vorgang logisch aufeinan-
der aufbaut oder ein Antrag bereits 
„genehmigungsfähig“ ist.
Antragstellern, die keine Möglich-
keit der Nutzung des Onlinever-
fahrens haben, bleibt die Beantra-
gung in der analogen Schriftform 
weiterhin offen.
 www.kreis-lup.de

BAUANTRAG WIRD DIGITAL 
Online-Abwicklung im LUP-Kreis soll Verfahren beschleunigen

Astrid Poppe, Projektleiterin bei der Kommunalservice Mecklenburg AöR, tes-
tet das neue Verfahren. Fotos: KSM
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MARTENSMANN AUF TOUR
Ist es nun Tribut oder nachbarschaftliche 
Freundschaft, die den Lübecker Martensmann im 
November ein Fass Wein nach Schwerin bringen 
lässt? Egal – entlang der Strecke wird traditionell 
gefeiert. In Schwerin lockte der Martensmarkt 
gleich drei Tage lang ins Stadtzentrum – mit 
Mittelalter-Feeling, Musik, Spiel, Spaß und natürlich 

dem Wein, auf dessen Ausschank bei der Ankunft 
des Martensmanns schon viele warteten. Die 
Tradition wurde nach der Wende neu belebt; auch 
in Rehna, wo der Gesandte traditionell übernacht, 
wird gefeiert. Inzwischen ist der Brauch sogar in die 
Liste des Immateriellen Kulturerbes in Deutschland 
aufgenommen worden. 
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AUS DER REGION

Besuch aus Wismars albanischer Partnerstadt Pogradec: 
Bürgermeister Thomas Beyer begrüßte seinen Amtskollegen Ilir 
Xhakolli, der zum ersten Mal in der Hansestadt zu Gast war, und 
weitere Verwaltungsmitarbeiter und kommunale Vertreter. Zum 
Programm gehörten neben Stadtrundgang und der Eintragung 
ins Goldene Buch Gespräche mit Stadtvertretern und eine 
Talkrunde beim Christlichen Hilfsverein Wismar (CHW).

BESUCH AUS ALBANIEN
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Eine Gruppe von Experten aus 
Gratiot County im US-Bundesstaat 
Michigan hat sich im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim über das 
Schul- und Bildungswesen 
informiert. Die amerikanischen 
Gäste besuchten Gymnasien in 
Dömitz, Crivitz und Hagenow sowie 
das Regionale Bildungszentrum. 
Neben dem Erfahrungsaustausch 
mit Lehrern und Schülern über die 
unterschiedlichen Schulsysteme 
beider Länder haben die Gäste 
auch Gelegenheit, den Landkreis 
kennenzulernen.
Den Landkreis Ludwigslust-Parchim 
und Gratiot County verbindet eine 
seit 1998 bestehende Partnerschaft. 
Kernstück der transatlantischen 
Verbindung ist der jährliche 
Schüleraustausch. Daran haben 
seither mehr als 2000 Schüler 
beider Seiten teilgenommen. 
Der Schüleraustausch soll 
im kommenden Jahr nach 
pandemiebedingter Pause wieder 
belebt werden.

AUSTAUSCH IN SACHEN BIL DUNG

DENKMALRET  TER GEEHRT
Der Bundespreis für Handwerk in der 
Denkmalpflege wurde in diesem Jahr in 
Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-
Anhalt verliehen. Unter denen, die für 
eine vorbildliche private Denkmalrettung 
gewürdigt wurden, waren auch Eva 
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Worin liegt für Sie die Faszination alter 
Dinge? Was ist der Reiz von alten Alltags- 
und Gebrauchsgegenständen und tech-
nischem Kulturgut?
Es sind die Geschichten dahinter, wer hatte 
das schon in der Hand, wie war das Leben 
damals. Aber auch die Formensprache der 
frühen Industriekultur ist in meinen Au-
gen oft wunderschön.
Was sind die drei wichtigsten Eigenschaf-
ten, die ein Restaurator haben muss?
Geduld, Geduld, Geduld … und daneben 
historisches und naturwissenschaftliches 
Wissen und handwerkliches Geschick.
Welches Stück war für Sie die bisher 
größte Herausforderung – und warum?
Fast immer das aktuelle Stück. Aber auch 
gealterte Materialien, gern als Materialmix, 
reagieren meist wesentlich empfindlicher 
als „Neuware“.
Welches Material macht Ihnen die mei-
sten Sorgen – und warum?
Problematisch sind fast immer Material-
mixe wie gefettetes Leder an Kupfer und 
dessen Legierungen oder Stahl, der im di-
rekten Kontakt mit Leichtmetallen verarbeitet wurde. Das führt zu vermeidbaren punk-
tuellen Korrosionen. Moderne Kunststoffe sind aber auch oft hochproblematisch.
Stichwort Goldener Reiter: Wie gehen Sie an die Restaurierung heran, wenn ein sol-
ches Stück bei Ihnen in der Werkstatt ankommt? Welche Bedeutung für Ihre Arbeit 
hat die Historie eines Gegenstands?
Am Goldenen Reiter waren mehrere Firmen beteiligt. Eine erste Zustandskartierung habe 
ich in den Räumen der Firma Kosmala in Warin erstellt. Dabei wurde nach Fügenäh-
ten, stabilisierenden Eisen und Korrosionsstellen, losen Details und Überarbeitungen 
gesucht. Es werden die Farbfassung und deren Grundierungen betrachtet: Ist sie stabil 
genug, eine weitere Schicht zu tragen, was steckt unter der aktuellen Schicht? Der nächste 
Blick gilt der Kupferhaut und natürlich dem stabilisierenden Metallgerüst. Bei all dem 
fallen dann Ungereimtheiten auf, oft erst nur als vages Bauchgefühl. So ist die Lanze mit 
der Wetterfahne viel zu ebenmäßig und glatt und das Lager der Wetterfahne weist ein 
Schraubgewinde auf. Neben einem Riss am Schwertgehänge ist das Schwert in meinen 
Augen recht zierlich für Heinrich den Löwen. Solche Details wurden aber in der Vergan-

genheit oft entwendet, so dass hier eine 
Rekonstruktion wahrscheinlich ist. Die 
Naht am Hals des Reiters brachte mich 
auch beim Kopf auf die Idee, dass hier 
etwas nicht von 1744 stammt. In die-
sem Fall habe ich den Experten Knut 
Matzat befragt und er bestätigte mir, 

dass diese Helmform in Mecklenburg erst  in der Mitte des 19. Jahrhunderts üblich war. 
Der vom Reiter getragene Schuppenpanzer und damit der Leib des Reiters passen wiede-
rum zur Mitte des 18. Jahrhunderts. Nach dieser Analyse beginnt die praktische Arbeit: 
Moos, Flechten und Staub entfernen, Oberflächen leicht anschleifen, Risse schließen, 
zweimal grundieren, Öl auftragen und darauf die Goldblätter. Und nicht zu vergessen: 
Alle Arbeitsschritte werden fotografiert und genau dokumentiert.
Was ist für Sie in Ihrer Arbeit das schönste Lob?
Wenn die oft kaum sichtbare Arbeit, die meine Kollegen und ich gemacht haben, er-
kannt und anerkannt wird. Interview: Katja Haescher 

„Heinrichs Schwert ist viel 
zu klein, das hätte ihm 
sicher nicht gefallen.“

Andrea Grund (52) aus Krakow ist 
Diplom-Restauratorin für Technisches 

Gebrauchsgut und Kunsthandwerk 
und hat gerade den Goldenen Reiter 

auf dem Schweriner Rathausdach 
restauriert. 
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REIZ DER GESCHICHTEN 
HINTER DEN DINGEN

MECKLENBURGER KÖPFE

AUSTAUSCH IN SACHEN BIL DUNG

DENKMALRET  TER GEEHRT
und Dr. Bernd Nilius aus Wismar - sie haben ein 
mittelalterliches Handwerkshaus vor dem Verfall gerettet. 
Ebenfalls ausgezeichnet wurden die Stiftung Kulturerbe 
im Ländlichen Raum für die Rettung des Wasserschlosses 
Quilow und Annkatrin Rabe für die Sanierung des 
Gutshauses Wolkwitz.
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Oktober-Ausgabe war:

HERBSTWETTER

Je zwei Gutscheine für die Marien-
platz-Galerie haben gewonnen:

Robert Brandt, Crivitz
Benjamin Böber, Wismar
A. Hatrath-Steinke, Neubukow
Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
name und sein Wohnort im Falle des gewinns auf 
dieser seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 09.12.2022
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Ausstellung 
im Schloss Schwerin
8.7.2022 – 7.1.2024

www.museum-schwerin.de 
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3 x 2 Tickets für die 
Ausstellung im Schweriner 

Schloss zu gewinnen
Ausstellung 
im Schloss Schwerin
8.7.2022 – 7.1.2024

www.museum-schwerin.de 
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Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa:  10.00 – 18.00 Uhr

bis 24. Dezember 2022

Weihnachtsbasar

✁

ab 19. November 2022

Nepal
ab 03. Dezember 2022 

Marokko

fischer’s LAGERHAUS schenkt 
euch einen 10 € -Gutschein 
für euren Weihnachtseinkauf!

*Gültig bis einschließlich 24. Dezember 
2022 ab einem Einkaufswert von 30 
Euro. Im Geschäft abgeben. Pro Person 
nur ein Gutschein einlösbar. Nicht 
kombinierbar mit anderen Rabattakti-
onen. Nicht gültig im Onlineshop und 
auf Bücher.
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Audi Q2  S line 35 TDI  110(150) kW(PS) S tronic, 
Audi connect; Navi. plus; Matrix LED; AHK u.v.m., 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts  4,9; kom-
biniert  4,2; außerorts ,7;  CO2-Emission 109 g/km

Skoda Kodiaq 2.0 TDI 4x4 DSG Style, 
EZ: 05/22, KM: 1.500
Navigation, Area View, Elektr. Heckklappe u.v.m., 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts 6,4; 
komb. 5,3; außerorts 4,7; CO2-Emission 140 g/km

Audi Q4 35 e-tron, EZ: 12/2021, KM: 6.558
Matrix-LED-Scheinwerfer; Rückfahrkamera; MMI 
Navigation u.v.m., Energieverbrauch in kW/h kom-
biniert 16,6;  CO2-Emission 0 g/km

Skoda Kodiaq 2,0 TDI  4x4 DSG Sportline
Navigation, Panoramadach, Standheizung, AHK, 
ACC, Elektr. Sitze u.v.m., Kraftstoffverbrauch in 
l/100 km innerorts 8,7; komb. 6.7; außerorts 5,7; 
CO2-Emission 174 g/km

Cupra Ateca 2.0 TSI DSG 4x4
Navigation, AHK, Einparkhilfe, ACC, LED Scheinwer-
fer u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/ 100 km inner-
orts 9,6; komb. 7.7; außerorts 6,6; CO2-Emission 
175 g/km

VW T-Cross 1.0 TSI Active DSG, EZ: 06/2021,  KM: 
5.100, ACC;  Climatronic;  Lane Assist ; LED Scheinw. 
u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts  5,8; 
komb. 4,8; außerorts 4,2;  CO2-Emission 114 g/km

In Schwerin: Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG, Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel. (03 85) 64 600-0, info@autohaus-ahnefeld.de
In Parchim: Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG, Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim
Tel.: (03871) 6310-0, parchim@autohaus-ahnefeld.de

In Schwerin: AWUS mobile GmbH & Co. KG, Bremsweg 1, 19057 Schwerin
Tel. (03 85) 48 03-0, schwerin@awus-mobile.de
In Wismar: AWUS mobile GmbH & Co. KG, Schweriner Straße 31, 23970 Wismar
Tel. (0 38 41 ) 74 000, wismar@awus-mobile.de

*nur für Lagerfahrzeuge und nur bei Leasing oder Finanzierung

Alle SUVs sofort verfügbar   ✔ NEUWAGEN   ✔ JAHRESWAGEN  ✔ GEBRAUCHTWAGEN

54.570,- € Schwerin, Neuwagen 69.800 ,- € Wismar, Gebrauchtwagen

46.990,- € Schwerin, Jahreswagen

62.990,- € Schwerin, Neuwagen 57.277,- € Schwerin, Neuwagen

28.888,- € Schwerin, Gebrauchtwagen

VW Tiguan 1.5 TSI United DSG, EZ: 06/2021 , 
KM: 6.000, AHK, Side Assist;  ACC; Panoramadach 
u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts  6,7;  
komb. 5,7; außerorts 5,1; CO2-Emission 135 g/km

40.999,- € Schwerin, Gebrauchtwagen

Seat Ateca 2.0 TDI DSG 4Drive, 
EZ: 08/18, KM: 72.700 
LED Scheinwerfer; Panorama-Schiebedach; Schlüs-
selloses Starten + Schließen;  Frontscheibe drahtlos 
heizbar; Audio-Navigationssystem u.v.m.

25.999,- € Schwerin, Gebrauchtwagen

VW T-Roc Cabriolet 1.5  TSI DSG  R-Line
Digital Cockpit; Rückfahrkamera; „Keyless Ac-
cess“ u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km in-
nerorts  8,6; kombiniert  6,8; außerorts  6,6; CO2-
Emission 155 g/km

46.220,- € Parchim, Neuwagen

Audi Q3 35 1.5 TFSI, EZ: 07/2019, KM: 29.900
Audi Smartphone Interface; ACC; AHK; Klima; Blue-
tooth u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km inner-
orts 7,7; komb. 6,3; außerorts 5,4;  CO2-Emission 
149 g/km

28.990,- € Schwerin, Jahreswagen

Audi Q5 Sportback 45 2.0 TFSI quattro S line S-tronic, 
EZ: 09/2021, KM: 8.700, Matrix-LED; Navigation; 
Airsusp.; ACC; u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 
km innerorts  9,1; komb. 7,4; außerorts 6,3;  CO2-
Emission 175 g/km

69.900,- € Schwerin, Jahreswagen

Audi Q5 40 TDI quattro sport, EZ: 05/2019, 
KM: 61.139, MMI Navigation Plus mit MMI Touch; 
AHK; Bluetooth-Freisprecheinrichtung; Leder Mila-
no; Rückfahrkamera  u.v.m.

41.890,- € Wismar, Gebrauchtwagen

Skoda Karoq 1.5 TSI DSG Tour
Navigation, AHK, Elektr. Heckklappe, LED-Schein-
werfer, ACC u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 
km innerorts 7,9; komb. 6.2; außerorts 5,3; CO2-
Emission 141 g/km

39.990,- € Schwerin, Neuwagen

Seat Tarraco FR 2.0 TDI DSG
Navigation, Standheizung, AHK, ACC, LED- Schein-
werfer u.v.m., Kraftstoffverbrauch in l/100 km in-
nerorts 5,7; komb. 4,7; außerorts 4,2; CO2-Emission 
125 g/km

55.422,- € Schwerin, Neuwagen

vom 22.10. bis 22.11.

inkl. 

500 € Tank-

gutschein* 

VW T- Roc 1.0 TSI Style, EZ: 11/21, KM: 6900
Navigation, Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer, 
Ganzjahresreifen u.v.m., Kraftstoffverbrauch in 
l/100 km innerorts 6,3; komb. 5,5; außerorts 5,0; 
CO2-Emission 125 g/km

28.990,- € Schwerin, Jahreswagen

VW Taigo1,5 TSI DSGR-Line, EZ: 03/22, KM: 10 
IQ-Light Matrix-LED Scheinwerfer; Navigation;  
Sound „beatsAudio“, Kraftstoffverbrauch in l/100 
km innerorts   8,4; komb.  6,2; außerorts  6,1; CO2-
Emission 140 g/km

36.555,- € Schwerin, Vorführwagen


